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 Liebe Leserinnen und Leser des Dobrock-Journals,  
liebe Reiterinnen und Reiter, liebe Gäste,  
Sponsoren und Förderer des Dobrock-Turniers

Seien Sie zum 117. Do-
brock-Turnier herzlich 
willkommen. Die Reit-
sportfamilie des Un-

terelbeschen Renn-, Reit- und 
Fahrvereins freut sich auf Sie.

Auf Sie warten vier Tage Reitsport, hochkarätige Spring- und 
Dressurprüfungen aber auch die spannenden Wettbewerbe 
der ländlichen Reiterei. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
haben den Ehrgeiz, vor großem Publikum ihre besten Leis-
tungen zu zeigen. Das älteste ländliche Reitturnier Deutsch-
lands wird vom Engagement vieler Ehrenamtlicher getragen. 
Wir, die Organisatoren unseres Reitsportfestivals auf dem 
Dobrock sind davon überzeugt, dass sich die Anstrengungen 
der Verantwortlichen und der freiwilligen Helferinnen und 
Helfer auszahlen. Sie haben für Pferd und Reiter wie für die 
Zuschauer die bestmöglichen Bedingungen geschaffen. In 
der Wingst schlägt das Herz der Hadler Pferdezucht und der 
sportlichen Reiterei in dieser Region. Die Kombination aus 
mehr als 100 Jahren Turniergeschichte und modernem Pfer-
desport verleiht dem Turnier eine einzigartige Atmosphäre. 
Diese hat ihre Anziehungskraft für die internationale und 
nationale Reiterelite genauso wenig eingebüßt wie für die 
Lokalmatadore aus den Vereinen des Unterelbeschen. Das 
Dobrock-Turnier ist seit jeher bekannt für seine Bodenstän-
digkeit und die familiäre Atmosphäre, hinzu kommt die Aus-
strahlung des Spitzensports. An dieser Erfolgsformel wol-
len wir auch im neuen Vorstandsteam des Unterelbeschen 
nichts ändern. 

Mein besonderer Dank gilt unserem 150-köpfigen Helfer-
team aus den Reitvereinen des Unterelbeschen und den 
Vereinen und Verbänden aus der Umgebung, die uns bei 

der Ausrichtung des Turniers tatkräftig unterstützen. Sie alle 
machen dieses Turnier erst möglich. Unsere Bemühungen, 
das Turniergelände den heutigen Anforderungen anzupas-
sen und die Startbedingungen auf hohem Niveau zu halten, 
sollen allen Reitsportlern, die an diesem Wochenende an den 
Start gehen zugutekommen, den Profireitern wie den regio-
nalen Amateuren.

An diesem Wochenende wollen wir auf dem Dobrock ge-
meinsam mit unserem Publikum unseren Reitsport feiern. 
Das breite Starterfeld aus Amateurreiterei und Startern auf 
hohem professionellem Niveau im Spring- und Dressursport 
verdient Aufmerksamkeit. Neben dem Turniersport wird ein 
breites Angebot an Unterhaltung und Gastronomie bereitge-
halten.

Finanziell wird das Dobrock-Turnier von unseren Sponsoren 
und Förderern getragen. Eine Veranstaltung in dieser Dimen-
sion wäre ohne sie nicht denkbar. Ihr Engagement beruht auf 
der engen Verbundenheit zum Reitsport. Dafür mein herz-
licher Dank. 

Liebe Pferdefreunde, seien Sie vom 14. bis 17. August beim 
117. Dobrock-Turnier unsere Gäste und lassen Sie sich von 
der Begeisterung für den Pferdesport anstecken. Allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern wünsche ich spannende 
Wettbewerbe und viel Erfolg, allen Besucherinnen und Besu-
chern ein tolles Turniererlebnis. Ich würde mich freuen, wenn 
wir Sie auch zum 118. Dobrock-Turnier im nächsten Jahr in 
der Wingst erneut begrüßen könnten.

Moritz Friemelt
Turnierchef 
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Liebe Leserinnen 
und Leser  
des Dobrock- 
Journals,
liebe Freunde des 
Dobrock-Turniers

Auch beim 117. Dobrock-Turnier darf ich Schirm-
herr sein und zugleich an mein Erfolgspferd 
Deister erinnern, das dem Springpferde-Cham-
pionat seinen Namen gibt. Die Leistungsschau 

für den Springpferdenachwuchs der Vier-, Fünf- und 
Sechsjährigen aus allen Zuchtgebieten wird mit ihrer 
hohen Leistungsdichte auch bei ihrer 18. Auflage Maß-
stab für Zuchtprüfungen in ganz Deutschland werden. 
Beim hochdotierten Championat können wir die Zukunft 
der Springreiterei sehen.

Der Unterelbesche Renn-, Reit- und Fahrverein hat per-
fekte Startbedingungen für die Reiter geschaffen. Ich bin 
davon überzeugt, dass auch das 117. Dobrock-Turnier er-
folgreich verlaufen wird.

Das Turniergelände, geprägt vom ländlichen Charme, 
großer Tradition und der Liebe zum Reitsport strahlt in je-
dem Winkel die Ambitionen der Veranstalter aus, Pferden 
und Reitern ihre bestmögliche Leistung zu ermöglichen. 

Das war bereits spürbar, als ich noch selbst als Spring-
reiter auf dem Dobrock geritten bin. Das Turnier ist ge-
prägt von Gastfreundschaft und familiärer Atmosphäre, 
die bei großen Reitturnieren nicht mehr überall anzutref-
fen ist. Auch deshalb komme ich immer wieder gerne in 
die Wingst. Mein gesamtes Team fühlt sich hier seit vielen 
Jahren gut aufgehoben.

Der Reitsport braucht solche Turniere wie den Dobrock. 
Hier trifft ländliche Reiterei auf Profisport, den es ohne 
diese Basis nicht geben würde. Junge Talente reiten hier 
in schweren Prüfungen vor großem Publikum und treten 
in den Wettbewerb mit erfahrenen Profis. Das Turnier 
stellt hohe sportliche Ansprüche an Pferd und Reiter. Das 
Niveau ist eines Großturniers würdig. Nachwuchspferde 
werden hier auf künftige schwere Aufgaben vorbereitet. 

Das Dobrock-Turnier ist ein Aushängeschild des Reit-
sports, es steht für Spannung und Spitzenleistungen. Und 
es entlässt Teilnehmer und Zuschauer mit dem Gefühl, 
auch im nächsten Jahr wiederzukehren. Ich bin mir sicher, 
dass das Turnier dank der Organisatoren und der vielen 
ehrenamtlichen Helfer noch lange fortbestehen wird.

Paul Schockemöhle
Schirmherr des 117. Dobrock-Turniers
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Zeit Platz Nr Prüfung TN

08:00 SPR 1 7 Springprüfung Kl. L 110cm – Kleine Tour TNL
Preis der Aluminiumoxid-Werke Stade GmbH, Stade

63

10:15 SPR 1 4 Springprüfung Kl. M **130cm – Mittlere Tour TNL
Preis gestiftet von Werner Hohloch, Springe

55

12:30 SPR 1 16 Springpferdeprüfung Kl. A** 100 cm 
4-jähr. Qualifikation zum 18. Deister Springpferdechampionat
Preis von CUX MOBIL GmbH, Hemmoor

32

14:00 SPR 2 52 Stilspringprüfung Kl. A* 90 cm 
Preis von Ingrid Behr, Cuxhaven und Dr. Günter Lockert, Stade

46

14:30 SPR 1 17 Springpferdeprüfung Kl.  L  110 cm 
5-jähr. Qualifikation zum 18. Deister Springpferdechampionat TNL  
Preis von kettelhodt + partner Steuerberatungsgesellschaft mbH, Cadenberge

51

16:00 SPR 2 51 Springprüfung Kl. A** 100 cm
Preis vom Strandhotel Duhnen Kristian Kamp e.K., Cuxhaven

38

17:00 SPR 1 18 Springpferdeprüfung Kl. M  120 cm 
6-jähr. Qualifikation zum 18. Deister Springpferdechampionat TNL
Preis der Gemeinde Wingst

53

18.15 Abreitepl. 
Dressur

44 Jagdpferdeprfg. Kl. A
Geld- und Ehrenpreis gegeben von Ingeborg und Siegfried Mett, Cuxhaven

6

Von 16.00 bis 18.00 Uhr freies Reiten auf den Dressurvierecken • Achtung: Nur mit gültigen Kopfnummern!

ANSCHLIESSEND REITERPARTY

ab ca 16 Uhr freies Training für LK 1-3 auf Dressurplatz 1 bis 20 Uhr, je nach Wetterlage

Freitag, 15. August 2025
Zeit Platz Nr Prüfung TN

08:30 A 1 32 Dressurpferdeprfg. Kl.A
Preis von Brigitte Kamps und Peter Garbade, Cuxhaven

34

09:00 SPR 1 8 Springprüfung Kl.M* 120cm – Kleine Tour
Preis von Rudolf und Kristin Kruse, Zeven

54

09:00 A 2 33 Dressurpferdeprfg. Kl.L
Preis der Firma Kattau Haustechnik, Bremervörde

22

10:00 A 1 34 Dressurpferdeprfg. Kl.M
Preis von Marianne Fiebig Immobilien, Schliekum

13

11:30 SPR 1 5 Zwei-Phasen-Springprfg.Kl.S* 140cm – Mittlere Tour
Preis von Jörg Denzel Sachverständiger & Immobilien, Bremerhaven

44

12:00 A 2 38 Dressurprfg. Kl.L* - Tr.
Preis von Michael Klimke, Münster

22

12:15 A 1 36 Dressurprüfung Kl.M**
Preis von Karin Schlichting und Dr. Klaus-Eckart Schlichting, Wingst

28

13:30 SPR 1 10 Springprüfung Kl.M* 120cm – Youngster Tour
Preis der Firma Mineralöl Rose GmbH, Osterbruch

68

14:30 A 2 50 Dressurprüfung Kl.A*
Preis von Brückendienst Lühmann, Inh. Jens Lühmann, Cuxhaven

32

15:15 A 1 28 Dressurprüfung Kl.S*
Preis der Volksbank Stade-Cuxhaven eG

32

16:00 A 2 49 Dressurprüfung Kl.A**
Preis von Nicole Neese, Kristin Schmoldt, Dr. Ann-Britt Schmolke und Dr. Mareike Franke

28

16:30 SPR 1 1 Springprüfung Kl.S* 140 cm
Preis der VGH Hannover, Brandkasse und Provinzial Lebensversicherung

36

ca. 19:00 SPR 1 3. Dobrocker Fohlenauktion

20:30 SPR 1 13 Springprfg.Kl.S m.St.* unter Flutlicht 140 cm • AMAZONENSPRINGEN
Preis der Firmen Möbel Jähnichen, Stade und ISM H. Schulz GmbH – Stahlbau, Hammah

26

22:15 SPR 1 14 Zeitspringprüfung Kl.S* (Biathlon) 140cm* unter Flutlicht
Preis der Weser-Elbe Sparkasse, Bremerhaven und der Firma HJH Shipmanagement,  
Cadenberge; Sonderehrenpreis gegeben von Horze International GmbH

10
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Samstag, 16. August 2025

ANSCHLIESSEND REITERPARTY

Zeit Platz Nr Prüfung TN

07:30 SPR 1 11 Zwei-Phasen-Springprfg.Kl.M** - 130 cm Youngster Tour, Teilung n. Leistung
Preis von Donners Hotel GmbH, Cuxhaven

62

08:00 SPR 2 55 Stilspringprüfung Kl.E 80cm
Preis des Agrarservice Hemmoor, Lukas Müller, Heeßel

22

08:30 A 1 29 Dressurprüfung Kl. S*  - Prix St. Georges –
Preis der Hengststation Pape, Hemmoor

22

09:00 SPR 2 25 Springpferdeprüfung Kl.A* 90 cm
Preis von SLC Automobile GmbH, Hemmoor

42

09:00 A 2 53 Dressurprüfung Kl. E
Preis von „Jugend rockt den Dobrock“

17

10:00 SPR 1 6 Springprfg.Kl.S m.St.* - 140 cm Finale Kleine Tour
Preis der Volksbank Stade-Cuxhaven eG

36

10:30 A 2 39 Dressurprüfung Kl.L - Kandare
Preis vom Autohaus Möller, Inh. Katrin Möller, Wingst

17

11:00 SPR 2 24 Springpferdeprüfung Kl.L 110cm
Preis vom Kartoffelhof Ulrich Heitmann, Hagenah

31

11:00 Reith. WA Working Equitation WA Dressur 5

11:30 A 1 30 Dressurprüfung Kl. S** Intermediaire I – Qualifikationsprüfung für Prfg. 31
Preis Fa. Ernst Krethe GmbH, Fenster-Türen-Wintergärten, Cadenberge

16

11:45 Reith. WL Working Equitation WL Dressur 9

12:00 SPR 1 19 Springpferdeprüfung Kl.L – 110 cm, Finalprüfung für 4-jährige Pferde
Preis der Rechtsanwältinnen und Notarin Maj-Britt Siemens & Kristina Kilian-Klinge, Cadenberge

25

12:00 Steingarten 
Lamstedt

57 Geländeritt Kl. E, Fritz-Butt-Gedächnispreis
Geld- und Ehrenpreis gegeben von Anne-Kathrin Butt, Otterndorf

29

12:30 A 2 37 Dressurprüfung Kl. M*
Preis der VGH Versicherungen Frerichs & Lenger OHG, Hemmoor und VGH Versicherungen 
Jens Hellwege e.K., Oberndorf

32

13:00 Reith. WM Working Equitation WM Dressur 4
13:30 SPR 1 20 Springpferdeprüfung Kl.L – 115 cm

Preis der Familie Uwe Wichers, Wingst
25

Anschl SPR 1 21 Springpferdeprüfung Kl.M* 120 cm, Finalprüfung für 5-jährige Pferde
Preis gegeben von Stefan Aust, Armstorf

8

13:30 SPR 2 43 Eignungsprüfung Kl.A für Reitpferde 90 cm
 - in memoriam Albrecht Ayecke -
Preis gegeben von Thorsten Ayecke

22

14:00 A 1 45 Reitpferdeprüfung
Preis von Stader Bezirksverband hannoverscher Warmblutzüchter

18

15:30 SPR 2 WA Stiltrail Working Equitation WA 5

16:00 SPR 1 22 Springpferdeprüfung Kl.M* 120 cm
Preis von Dietrich Callwitz, Cuxhaven

25

Anschl. SPR 1 23 Springprüfung Kl.M* 125 cm, Finalprüfung für 6-jährige Pferde
Preis der LWB Steuerberatung GmbH, Bremerhaven

8

16:00 A 1 26 Dressurprüfung Kl. S*** - Grand Prix de Dressage 
- in memoriam Hans-Heinrich Isenbart -
Preis vom Autohaus Köster GmbH & Co. KG, Ihlienworth und Cuxhaven

22

16:00 A 2 60 Reiter-WB Schritt-Trab-Galopp
Preis von Prof. Monika Harms 

5

16:30 SPR 2 WL Stiltrail Working Equitation WL 9
18:30 SPR 2 58 Mannsch.-Springprfg.Kl.A* 90 cm

Preis der Firma Alfred Paulsen GmbH & Co KG, Otterndorf
8 
Mann.

19:00 SPR 1 2 Springprfg.Kl.S m.St.** 145cm
Preis der Sandmeyer GmbH, Cadenberge

36

Schaubild Hamburger Schleppjagdverein
Ehrung Goldenes Reitabzeichen

21:45 SPR 1 15 Teamspringprfg.Kl.S* unter Flutlicht 140cm
Preis der EWE AG, Oldenburg

10
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Sonntag, 17. August 2025�

Eintrittspreise 2025
• Donnerstag	    4,00 EUR	 gelbes Einlassband
• Freitag	 10,00 EUR	 grünes Einlassband
• Samstag	 10,00 EUR	 rotes Einlassband
• Sonntag 	    9,00 EUR	 blaues Einlassband
• Dauerkarte	 23,00 EUR 	 gültig an allen Tagen
Freier Eintritt für Kinder und Jugendliche unter 16 Jahre

Parkgebühr 2025
• �PKW / PKW mit Anhänger*  

(für einmaliges Parken) 	 3,00 EUR
• �LKW* 

(für einmaliges Parken) 	 6,00 EUR
*�Parkplatznutzung auf eigene Gefahr, 
für Schäden wird nicht gehaftet

Zeit Platz Nr Prüfung TN
08:00 SPR 1 42 Zwei-Phasen-Springprfg.Kl.M* 120 cm

Preis der Scherenmanufaktur Paul GmbH, Harsefeld
26

08:00 SPR 2 56 Springprüfung Kl.E 80 cm
Preis von „Jugend rockt den Dobrock“

21

08:00 A 1 35 Dressurprüfung Kl.S*-Tr.
Preis von Compass Immobilien, Otterndorf

13

09:00 A 2 54 Dressurprüfung Kl. E
Preis von Heidemann Recycling GmbH Baustoffrecycling

18

09:30 SPR 1 9 Zwei-Phasen-Springprfg.Kl.M** 130cm – Finale Kleine Tour
Preis der Cuxhaven-Niederelbe Verlagsgesellschaft mbH&Co. KG

42

09:30 SPR 2 40 Springprüfung Kl.L 110cm
Preis vom Bestattungsinstitut Hinck, Otterndorf

40

10:00 A 1 27 Dressurprüfung Kl. S***  Grand Prix Special –
Preis der Weser-Elbe Sparkasse, Bremerhaven

19

11:00 A 2 59 Mannschafts-Dressur-WB
Preis der Tischlerei Poppe, Inh. Frank Poppe, Wingst

6 
Mann.

Ca. 
11:30

SPR 1 SCHAUBILDER: FAHRSPORT AN DER UNTERELBE, JAGDHORNBLÄSER, VOLTIGIEREN, 
HOBBY HORSING

11:30 SPR 2 41 Springprüfung Kl.L 110cm
Preis von Bodo Freimuth GmbH & Co KG Tiefbau, Bülkau

39

11:45 Reith. WE WORKING EQUITATION WE DRESSUR 6
12:30 SPR 1 12 Springprüfung Kl.S* 140cm – Finale Youngster Tour TNL

Preis der RAISA eG, Stade
52

13:30 SPR 2 WE STILTRAIL WORKING EQUITATION WE 6
13:30 A 1 46 Reitpferdeprüfung „Land Hadelner Reitpferdepreis 2025“

Preis der Firma Prüfer & Herting, Otterndorf
8

13:30 A 2 61 Pony-Führzügel-WB
Die Prüfung wurde ausgestattet von Susanne Junge, Cadenberge und Tanja Bitter, Ihlienworth

5

Ca 
14:30

SPR 1 PLATZIERUNG DER PRÜFUNG 27, KREISMEISTERSCHAFTSEHRUNG 2025
ausgestattet vom Kreissportbund Cuxhaven, Platzierung der Prüfungen 47, 48 und 59

14:30 A 1 31 Dressurprüfung Kl.S**, Intermediaire I – Kür
Preis der VGH Hannover, Brandkasse und Provinzial Lebensversicherung

8

14:45 SPR 2 WL SPEEDTRAIL WORKING EQUITATION WL 9
15:30 SPR 1 3 Springprfg.Kl.S m.St.*** - 150 cm, Finale Große Tour

Großer Preis vom Landkreis Cuxhaven und der Weser-Elbe Sparkasse, Bremerhaven
28

16:00 SPR 2 WM STILTRAIL WORKING EQUITATION WM, anschließend Speedtrail 4
Änderungen vorbehalten



Beim Dobrock-Turnier 2024 dominierten einmal mehr die Nachwuchspferde  
aus dem Stall Schockemöhle das Deister Springpferde-Championat.

Das Deister Springpferde-
Championat ist in seiner Form 
einzigartig. Es ist offen für 
alle Zuchtrichtungen und es 

geht zudem um Preisgelder in Höhe 
von nicht weniger als 10.000 Euro und 
Ausbildungsgratifikationen in Höhe 
von sogar 52.000 Euro. Die Dotierun-
gen übersteigen damit bei weitem das, 
was bei anderen Zuchtprüfungen auf-
gerufen wird. Ausbilder haben somit 
gute Gründe, ihre jungen Springpferde 
auf den Dobrock zu entsenden. Für das 
Turnier-Publikum bietet das Cham-
pionat für vier-, fünf- und sechsjährige 
Springpferde mit seinen Prüfungen am 
Freitag und Sonnabend eine hervor-
ragende Übersicht über den Stand der 
Zucht und Ausbildung von Nachwuchs-
pferden im Springsport. Das Champio-
nat übertrifft auch die Dotierungen der 
Finals bei den Bundeschampionaten.

Die Startmöglichkeiten für die Ausbil-
dungs- und Turnierställe sind so attrak-
tiv wie auf keinem anderen Turnierplatz. 
Die Unterstützung ist auf die 
Förderung und Ausbildung 
junger Springpferde 

ausgelegt, um Züchtern und Trainern in 
ihrer Arbeit hohe Anreize zu bieten. 

Die Möglichkeit, mit jungen Springpfer-
den aller Zuchtgebiete aus Deutschland 
und dem Ausland Prüfungen zu reiten, ist 
einzigartig. Anders als bei anderen Ver-
anstaltungen ist die Abstammung kein 
Kriterium. Lediglich Weltmeisterschaften 
bieten sonst noch den Vergleich zwi-
schen Hannoveranern, Oldenburgern 
oder Holsteinern mit niederländischen 
oder französischen Warmblütern. Für 
Züchter und Besitzer, Reiter und Pfer-
dekäufer aber nicht zuletzt auch das 
pferdesportinteressierte Publikum ist 
das Championat, das seit 2007 auf dem 
Dobrock ausgetragen wird, ein Pflicht-
termin.

Vor alle am Turnier-Sonnabend stehen 
die Zuchtprüfungen des Championats im 
Mittelpunkt. Die Namensgebung erinnert 
an das Springpferd Deister, das unter 
seinem Reiter Paul Schockemöhle, dem 
heutigen Schirmherrn des Dobrock-Tur-
niers, in den 1980-er 

Jahren zur Springsportlegende wurde. 
Der Hannoveraner Wallach wurde am 10. 
April 1971 auf der Zuchtstätte der Familie 
Hahl in Osterbruch gezogen. 

Im vorigen Jahr, beim 17. Deister-Spring-
pferde-Championat, kam erneut kein 
Starter am hochveranlagten Nachwuchs 
aus dem Stall Schockemöhle vorbei. Bei 
den Vierjährigen setzte sich im Finale der 
Hengst Conzey aus Lewitzer Zucht un-
ter der Reiterin Birgit Gärtner-Döller aus 
Österreich durch. Das Finale der Fünf-
jährigen dominierte der Lewitzer Schim-
melhengst Challenge Blue mit seiner 
schwedischen Reiterin Karin Martinsen. 
Der Hannoveraner Hengst Corlytender, 
gleichfalls vom Gestüt Lewitz, geritten 
von Patrick Stühlmeyer, setzte sich bei 
den Sechsjährigen an die Spitze.

Setzt sich die drückende Überlegenheit 
des Nachwuchses aus dem Stall Scho-
ckemöhle auch beim 18. Championat 
fort oder können andere Ställe mit ihrem 
Springpferde-Nachwuchs in diese Pha-
lanx eindringen? Die Antwort auf diese 
Frage bekommen die Pferdefreunde 
Sonnabend, 16. August, beim 117. Do-
brock-Turnier.  � Ulrich Rohde
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Deister Championat
Die große Leistungsschau für den  

Springpferde-Nachwuchs beim Dobrock-Turnier
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Vor drei Jahren feierte die Foh-
lenauktion auf dem Dobrock-
Turnier Premiere. Die Idee 
kam vom damaligen Vorsit-

zenden des Hauptpferdezuchtver-
eins Land Hadeln, Uwe Wichers. In 
diesem Jahr geht die Auktion in die 
dritte Runde. „Wir wollten die Pferde-
zucht interessant machen“, sagt Wi-
chers. 

Auch bei der dritten Auflage mischt er 
kräftig mit – auch wenn er den Vorsitz 
des Vereins an Kerstin Mahler abgetre-
ten hat. Insgesamt 15 Fohlen werden 
am Freitagabend beim Dobrock-Tur-
nier unter den Hammer kommen – vier 
Springfohlen sowie elf Dressurfohlen. 
Im Vorwege haben Kerstin Mahler, 
Petra Mohrmann (2. Vorsitzende) und 
Uwe Wichers eine Auswahl getroffen. 
„Alle Fohlen haben gute Vorausset-
zungen für eine sportliche Karriere“, 

sagt Mohrmann. Rund eine Stunde soll 
die Auktion am Freitagabend dauern. 
Der Termin hat sich bewährt. Die Stim-
mung auf dem Reitplatz ist ausgelas-
sen und die Auktion war schon in den 
vergangenen Jahren ein Zuschauer-
magnet. Wieder mit dabei ist auch Dr. 
Günther Friemelt. Der erfahrene Auk-
tionator musste im vergangenen Jahr 
kurzfristig aus gesundheitlichen Grün-
den absagen. In diesem Jahr wird Frie-
melt wieder den Hammer fallenlassen. 

Wichers hat auch diesmal vor dem 
Turnier schon ordentlich die Werbe-
trommel gerührt, um Kauf-Interes-
senten in die Wingst zu locken. Einige 
Bieter werden die Auktion am Telefon 
live mitverfolgen. In den vergangenen 
Jahren kamen auch aus dem Ausland 
einige Angebote. Die Fohlen kommen 
von Züchtern aus der ganzen Regi-
on. Im vergangenen Jahr stellte das 

Hengstfohlen „Mezuan“ von Eugenia 
Wagner aus der Wingst die Preisspit-
ze. Für 15.500 Euro wurde das Fohlen 
verkauft. Bei der Premiere wechselte 
das teuerste Fohlen sogar für 22.000 
Euro den Besitzer. Ob in diesem Jahr 
ähnlich hohe Preise erreicht werden, 
bleibt abzuwarten. Für die Auktion am 
Freitagabend hat der Hauptpferde-
zuchtverein Land Hadeln extra einen 
Katalog herausgebracht mit allen In-
formationen über die zu versteigern-
den Fohlen. 

Auch dank der Hilfe einiger Sponsoren 
– unter anderem der Scherenmanufak-
tur Paul und Viebrock Reithallen. „Wir 
freuen uns auf die Auktion“, sagt Petra 
Mohrmann. Die Zusammenarbeit mit 
dem Team vom Dobrock-Turnier funk-
tioniert super. Beide Seiten profitieren 
von diesem Programmhöhepunkt. 
� Jan Unruh

Kerstin Mahler, 1. Vorsitzende des Hauptpferdezuchtvereins Land Hadeln, Petra Mohrmann (2. Vorsitzende)  
und Uwe Wichers haben die Auswahl für die 3. Fohlenaktion auf dem Dobrock-Turnier getroffen. 

Zum Ersten, zum Zweiten, zum Dritten: 

Fohlenauktion  
hat sich bewährt
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Hengstfohlen von  
Va Bene x  

Bonard de Charry
Aussteller: Wilhelm 
Kamps, Altenbruch

Hengstfohlen von 
Qualito II x  

Balou Peggio
Aussteller: Stefan 

Mügge, Oerel-Barchel

„Qualito‘s Norm“

Hengstfohlen von 
Fanegro x Elfado

Aussteller:  
Wolfgang Mack,  

Hagen im Bremischen

„Findley“

Stutfohlen von Endor-
phin FRH x  

Lauries Crusador
Aussteller: Joachim 

Demuth, Düdenbüttel

„Enya“

Hengstfohlen von 
Rockdale x  

Lissaro v.d. Helle
Ausstellerin: Annette 
Slonka, Ihlienworth

„Roland“

Hengstfohlen von 
Diacontinus x  
Stolzenberg

Aussteller: Thorsten 
Föge, Wingst

„Deluxe“

Stutfohlen von  
Fürst Belissaro x  
Dr Watson

Ausstellerin: Petra 
Mohrmann, Wanna

„Für dich“

Hengstfohlen von 
Cornet Obolensky x 

Quality
Ausstellerin:  

Stefanie Löw, Osten

„Cornet‘s Quality“

Hengstfohlen von 
Endorphin FRH x  
Fürst Belissaro

Aussteller: Dirk Umland, 
Drochtersen-Hüll

„Eddy Brown“

Hengstfohlen von 
Morricone I x  
Fürstenball

Aussteller: Dieter Bührig, 
Schiffdorf

„Milan“

Hengstfohlen von  
St. Emilion x  

Benicio
Aussteller:  

Ian Callender, Oyten

„St. Benicio“

Hengstfohlen von 
Different Color x  
Light my Fire

Ausstellerin: Gitta 
Nowka, Bremervörde

„Dashawn“

Hengstfohlen von 
Veltheim x Rotspon

Aussteller*in: Christina 
Hellwege-Tiedemann & 

Michael Tiedemann

„Von Wegen“

Hengstfohlen von 
Secret x  

Fidertanz
Ausstellerin: Katharina 
Rusch, Kehdingbruch

„Stiletto“

Hengstfohlen von 
Bellany x  
Ampere

Aussteller: Dr. Carsten 
Haack, Freiburg

„Bocelli“

Das Highlight am Sonnabend:

Fohlenauktion
„Verdano“

1 2 543

6 7 1098

11 12 151413
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117. Dobrock-Turnier –  
Spring- und Dressurprüfungen

Perfekte  
Bedingungen 
für ein  
erfolgreiches 
Turnier

Zuletzt ist der Dressurbereich 
noch einmal deutlich aufge-
wertet worden. Im Laufe der 
vier Turniertage auf dem Do-

brock wird es wieder mehr als 50 Ein-
zelprüfungen geben. Die Turnierlei-
tung erwartet etwa 500 Reiterinnen 
und Reiter mit bis zu 2000 Pferden 
und rund 3000 Starts. 

Unter den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern sind zahlreiche Berufsreiter 
aus dem In- und Ausland, die für die 
hochdotierten Prüfungen wie das De-
ister Springpferde-Championat, den 
Großen Preis des Landkreises Cuxha-
ven und der Weser-Elbe Sparkasse am 
Sonntagnachmittag oder den Grand 
Prix Special im Dressurparcours gemel-
det haben.

Namhafte Spring- und Dressurreiter 
treffen vom 14. Bis 17. August mit der 
regionalen Reiterei im Springparcours 
oder in den Dressurvierecken aufeinan-
der und wollen dem Publikum hochklas-

sigen Sport in den Wettbewerben aller 
Leistungsklassen bieten.

Klassische Höhepunkte sind die at-
traktiven Abendveranstaltungen mit 
Springprüfungen unter Flutlicht mit 
Tausenden Zuschauern im Reitersta-
dion. Am Freitag startet das Abend-
programm nach verschiedenen Schau-
bildern und Demonstrationen sowie der 
Fohlen-Auktion mit dem Amazonen-
springen, bevor es zum Reit-Biathlon 
geht. Für 2024 hatte der Beirat Sport 
der Deutschen Reiterlichen Vereini-
gung (FN) Spezialspringprüfungen wie 
das Mächtigkeitsspringen im Sinne des 
Tierwohls aus dem Programm gestri-
chen. Es fehlte zudem mehr und mehr 
an Spezialisten, Reiter und Pferde, die 
sich an die Prüfung heranwagen woll-
ten. 2024 gab es daher erstmals spek-
takulären Ersatz. Beim Reit-Biathlon auf 
dem Dobrock geht es darum, zunächst 
einen halben Parcours zu bewältigen, 
dann zum Schießstand zu laufen und 
mit einem Lasergewehr auf eine Schei-

be zu schießen und anschließend den 
restlichen Parcours bis ins Ziel zu rei-
ten. Die Premiere im vorigen Jahr fand 
beim Publikum einhelligen Anklang.

Im vergangenen Jahr wurde auf dem 
Dobrock erstmals die Deutsche Meis-
terschaft im „Working Equitation“ aus-
getragen und traf bei den Turnierbesu-
cherinnen und Besuchern auf großes 
Interesse. Die junge Reit- und Turnier-
sportdisziplin beruht auf der traditionel-
len Arbeitsreitweise Italiens, Spaniens, 
Portugals und Frankreichs. Während 
die Arbeit auf den Weiden und das Hü-
ten und Treiben von Rindern mit dem 
Pferd wegen der Modernisierung der 
Landwirtschaft mehr und mehr zurück-
gedrängt wird, erlebt diese Reitweise 
beim „Working Equitation“ eine Wieder-
geburt. Geritten wird in den Teildiszi-
plinen Dressur, Stiltrail, Speedtrail und 
Rinderarbeit. Beim 117. Dobrock-Tur-
nier wird zwar keine Deutsche Meister-
schaft ausgetragen, aber ein vollwerti-
ger Wettkampf gezeigt.

Alle vier Turnierplätze für  
Spring- und Dressurreiter  
präsentieren sich  in bestem  
Zustand und sorgen für  
ausgezeichnete Bedingungen  
für hochklassigen Pferdesport.  Guido Klatte jun. hieß der Überraschungssieger im Großen Preis  

des Landkreises Cuxhaven aus dem Jahr 2024.
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Rasante Kutschfahrten gehören beim  
Rahmenprogramm auf dem Dobrock immer dazu.

Die Voltigierer des Reit- und Fahrvereins  
Südkehdingen in voller Aktion.

Der Hamburger Schleppjagd-Verein präsentierte 2024 
unter Applaus des Publikums seine Foxhound-Meute.

Dritter bei den Deutschen Meisterschaften der 
Springreiter 2025: Rene Dittmer aus Stade.
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Mit „Working Equitation“ besitzt eine 
der größten Pferdesport-Veranstal-
tungen der Region, die ohnehin vom 
Großen Preis des Landkreises Cuxha-
ven bis hin zu den Kreismeisterschaf-
ten ein breites Spektrum für Profis wie 
für Amateure bietet, eine Attraktion 
mehr. Abschließender Höhepunkt des 
Turniers ist wie immer am Sonntag-
nachmittag der mit 15.000 Euro dotier-
te Große Preis des Landkreises Cux-
haven und der Weser-Elbe Sparkasse. 

Einen enormen Stellenwert hat auch 
die Fohlen-Auktion am Freitagabend 
erlangt. Sie findet in diesem Jahr zum 
3. Mal statt. Der Hauptpferdezucht-
verein Land Hadeln ist Mitveranstalter 
der Auktion vor Beginn des Amazo-
nenspringens. Mehrere Fohlen aus den 
Zuchtbetrieben der Region kommen 
unter den Hammer.

Das 117. Dobrock-Turnier bietet vom 
Spitzensport bis hin zu den Kreismeis-
terschaften vom 14. bis 17. August viel-
fältige Startmöglichkeiten für Reiterin-

nen und Reiter aller Leistungs- und 
Altersklassen. Vier Tage Reitsport mit 
bekannten Reitsportlern, einem hohen 
Nennungsergebnis, zahlreichen Höhe-
punkten und einem bunten Unterhal-
tungsprogramm lassen den Dobrock 
erneut zum Anziehungspunkt für Pfer-
defreunde aus Nah und Fern werden. 
Bis zu 20.000 Besucherinnen und Be-
sucher werden wieder an den vier Tur-
niertagen in der Wingst erwartet. Den 
Zuschauern wird ein Ereignis geboten, 
bei dem der Sport im Mittelpunkt steht, 
das aber über den Sport hinausgeht.  

Nationenpreisreiter, Landesmeister, 
Lokalmatadore: Alles, was in der deut-
schen Reitsportszene Rang und Namen 
hat, lässt sich auf dem Dobrock sehen. 
Wie 2024 angekündigt, wird auch der 
Vorjahressieger des Großen Preises, 
der Springreiter Guido Klatte jun. erneut 
erwartet, um seinen Titel zu verteidi-
gen. Auch die Dressurwettbewerbe mit 
sechs Prüfungen in der schweren Klas-
se sind gut besetzt. Der neue Dobrock-
Turnierchef Moritz Friemelt geht nach 

einigen Verbesserungen im Dressur-
bereich von einer größeren Resonanz 
in den höheren Dressur-Klassen als in 
den Vorjahren aus.

Die Vereinsreiterei des Unterelbe-
schen wird bei den Prüfungen von 
Familien, Freunden und Vereinska-
meraden unterstützt und angefeuert, 
ob es um die Kreismeisterehren oder 
den Sieg in den Mannschaftswettbe-
werben wie dem Springen der Vereine 
geht. 

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
gehen unter optimalen Bedingungen 
an den Start. Sie können ihre besten 
Leistungen auf dem Dobrock zeigen, 
auf dem großen Springplatz, dem 
Springplatz 2, den beiden Dressurvier-
ecken, auf den Abreiteplätzen oder 
auf dem Naturparcours im Lamstedter 
Steingarten beim Geländeritt, der wie 
immer vom Reit- und Fahrverein Börde 
Lamstedt hergerichtet und ausgetra-
gen wird.
� Ulrich Rohde
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Sie reiten einen Parcours, stei-
gen vom Pferd ab, eilen zu 
einem Laserschießstand, kon-
zentrieren sich, zielen und 

schießen auf die Scheibe. Dann geht 
es zurück aufs Pferd und der Rest des 
Parcours wird absolviert. Das Gan-
ze nennt sich Reiter-Triathlon und ist 
seit dem vorigen Jahr die Attraktion 
am Freitagabend in dem ins Flutlicht 
getauchten Reiterstadion auf dem 
Dobrock. Acht Starterinnen und Star-
ter wollten es bei der Premiere wis-
sen und gingen das Wagnis ein, beim 
Schießen mit dem Lasergewehr eine 
Fahrkarte nach der anderen zu landen. 
Aber das Treffen der Scheibe war gar 
nicht so wichtig, auch wenn die Reite-
rinnen und Reiter voller Ehrgeiz an die 
Aufgabe herangingen. Das Publikum 
beklatschte dankbar jede Runde und 
freute sich über die ungewöhnliche 
Kombination aus Reiten und Schießen.

2023 fand das beliebte Mächtigkeits-
springen unter Flutlicht letztmals auf 

dem Dobrock statt. Die Reiterliche Ver-
einigung (FN) hatte die Mächtigkeit 
aus der Leistungsprüfungsordnung ge-
strichen. Sie sei nicht mehr zeitgemäß. 
Außerdem fanden sich zuletzt immer 
weniger Pferde und Reiter für diese ris-
kante Prüfung, bei der die Springpfer-
de eine Mauer überwinden müssen, die 
zwei Meter und mehr messen kann. 

Die Turnierveranstalter brauchten also 
Ersatz. Bei einigen kleineren Turnieren 
hatte sich der Reiter-Biathlon bereits als 
attraktiver Publikumsmagnet etabliert. 
Also sollte das auf dem Dobrock doch 
auch funktionieren. Und so feierte der 
Biathlon, offiziell Zeitspringprüfung ge-
nannt, im vorigen Jahr vor Tausenden 
interessierten Zuschauern Premiere.

Das Reglement: Zuerst wurde ein Teil 
des Spring-Parcours nach Zeit und Feh-
lerpunkten geritten, dann hieß es ab-
steigen und im zweibeinigen Galopp zur 
Schießanlage eilen, tief Luft holen und 
versuchen, auf der Laser-Schießanlage 

so viele Treffer wie möglich zu landen. 
Jeder Fehlschuss wird auf die Zeit an-
gerechnet. Dann heißt es zurück aufs 
Pferd und den Rest des Parcours reiten.

Dass die meisten Reiter keine erfahre-
nen Schützen sind, macht die beson-
dere Spannung aus. 2014 sicherte sich 
der Däne Nicolas Pedersen von der 
Turniergemeinschaft Wohlde mit seiner 
zehnjährigen Stute Tailormade Chalou 
Sem den Sieg. Er trat als letzter an, traf 
zwar nicht alle Ringe, aber er unterbot 
die Zeit von Laurin Pius Stelbe vom RFV 
Estetal mit seiner Holsteiner Schimmel-
stute Cadiz von Stelbe deutlich. Peder-
sens Lohn war ein stattliches Preisgeld.

Man darf also gespannt sein, wie viele 
Reiterinnen und Reiter sich diesmal die-
ser ungewöhnlichen Prüfung stellen und 
wer am Ende das sicherste Händchen 
am Schießstand in Kombination mit ei-
ner schnellen und möglichst fehlerfreien 
Runde im Parcours besitzt.
� Ulrich Rohde

Sieger Nicolas Pedersen beim Schießen mit dem Lasergewehr beim Reit-Biathlon,  
das im vorigen Jahr auf dem Dobrock Premiere feierte. 

Reiter-Biathlon

Reiten, Rennen,  
Zielen, Schießen
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Nach der letztjährigen Premie-
re mit der Deutschen Meister-
schaft im Working Equitation 
wird es auch in diesem einen 

Wettkampf in der noch jungen Reit-
sport-Disziplin beim Dobrock-Turnier 
geben. Schauplatz der Wettbewerbe 
wird vor allem der Springplatz II sein.

Vor zwei Jahren waren die „Worker“ 
genannten Working Equitation-Akti-
ven erstmals mit ihrer schweren Klasse 
auf dem Dobrock vertreten. Stars der 
Szene wie der Mannschaftsweltmeis-
ter von 2018, Mitja Hinzpeter, und die 
Cheftrainerin Nicola Danner waren in 
die Wingst gereist und hatten sich mit 
einem Wettbewerb und mit Show-Auf-
tritten dem Publikum vorgestellt.

Die Top-Reiter des Working Equitation 
stellten sich 2024 bei der Deutschen 

Meisterschaft in den Klassen der Junio-
ren, der Jungen Reiter und der Senioren 
der Konkurrenz. Der Wettbewerb be-
steht aus den Teildisziplinen Dressur, 
Stiltrail und Speedtrail. Beim Stiltrail 
fordert der Parcours, vom Sattel aus 
eine Pforte zu öffnen, mit einem Speer 
einen Ring zu stecken und wieder ab-
zulegen oder einen Rückwärtsslalom zu 
absolvieren.

Geritten wurde in der so genannten 
Master Class sowie in der Jugend-
klasse WL und der Juniorenklasse WM. 
Eine Deutsche Meisterschaft wird es in 
diesem Jahr auf dem Dobrock in dieser 
Sportart nicht geben. Einen Wettbe-
werb mit allen Disziplinen mit hochklas-
sigen Starterinnen und Startern aber 
schon, verrät Carolin Böhmke vom Reit-
verein Neuhaus/Oste, Lokalmatadorin 
in der schweren Klasse, der Master 

Class. Sie ist auch eine der Organisato-
rinnen des Wettbewerbs.

Der Ursprung der Working Equitation 
liegt in traditionellen Reitweisen aus 
dem südeuropäischen Raum. In Portu-
gal, Spanien oder auch Frankreich und 
Italien wird die berittene Arbeit mit Rin-
dern seit Jahrhunderten praktiziert. Die 
berittenen Rinderhirten treiben die Rin-
der oder wählen einzelne Tiere aus. Für 
diese Arbeit wurden eigens Pferderas-
sen gezüchtet, die sich durch Gehor-
samkeit, Nervenstärke, Zuverlässigkeit, 
Schnelligkeit, Wendigkeit und Durch-
lässigkeit auszeichnen. Working Equi-
tation ist gewissermaßen eine sportli-
che Hommage an diese Traditionen, die 
langsam in Vergessenheit zu geraten 
drohen, und der Versuch, dieses Kul-
turgut zu erhalten.
� Ulrich Rohde

Eine weitere Aufgabe im Stiltrail  
ist der Rückwärtsslalom. 

Beim Stiltrail wird vom Sattel aus zunächst eine Pforte geöffnet  
und dann mit einem Speer ein Ring gesteckt und wieder abgelegt. 

Working Equitation:

Wie Pferd und Reiter Arbeit 
ganz leicht aussehen lassen  
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Der Reit- und Fahrverein Lam-
stedt ist ein kleiner ländli-
cher Reitverein mit rund 260 
Mitgliedern – und dennoch 

weit über die Kreisgrenzen hinaus 
bekannt. Das liegt vor allem am Stein-
garten. Ein Alleinstellungsmerkmal in 
dieser Region.

Kevin Riggers und sein umtriebiges 
Team sind das ganze Jahr über im 
Wald. Sie schrauben, basteln, hämmern 
und schneiden. Das Gelände und die 
Hindernisse wollen gepflegt werden. 
Riggers ist der Steingarten-Experte im 
Verein. Der Steingarten ist ein Gelände-
areal mitten im Wald, das der Reit- und 
Fahrverein nutzen darf. Die Gemein-
de Lamstedt hat es dem Verein über-
lassen. Und der hat sich dort auf rund 
5000 Metern Strecke einen Parcour 
für Geländereiter erschaffen. Rund 50 
Hindernisse zieren die insgesamt drei 
Kurse, die nach Schwierigkeit aufgeteilt 
sind. Für Vielseitigkeitsreiter ein Para-
dies. Es ist einer der wenigen Vielseitig-
keitskurse in ganz Deutschland, der in 
einen Wald integriert ist. Die Idee dazu 
entstand vor über 40 Jahren. „Wir woll-
ten ein bisschen was anderes machen“, 
sagt Helmut Oellerich. Er war damals 
schon im Reitverein aktiv und hat die 

Entstehung des Vielseitigkeitskurses 
hautnah miterlebt. Ebenso wie Egon 
Burwieck. Er ist Gründungsmitglied 
des Vereins, der 1981 wieder aus dem 
Dornröschenschlaf geholt wurde. Auch 
Burwieck hat die ersten Handschlä-
ge im Steingarten gemacht und ist bis 
heute mit dabei. Ohne ihn und Helmut 
Oellerich würde es den Verein vielleicht 
so nicht geben. Im Jahr 1984 fand dann 
das erste reine Vielseitigkeitsturnier im 
Steingarten in Lamstedt statt. Es war 
der Anfang einer Erfolgsgeschichte. In 
den vergangenen Jahrzehnten hat sich 
die Vielseitigkeitsreiterei in Lamstedt 
mehr als etabliert. Zu den Turnieren 
kommen Reiter und Pferde aus der ge-
samten Bundesrepublik. Die besonde-
ren Bedingungen haben sich herumge-
sprochen. Und das Gelände entwickelt 
sich von Jahr zu Jahr weiter. Dafür sor-
gen Kevin Riggers und sein Team. Ge-
rade vor dem jährlichen Vielseitigkeits- 
und dem Dobrock-Turnier sind sie viele 
Stunden im Wald. Es geht darum die 
Strecke perfekt vorzubereiten, die Hin-
dernisse zu erneuern und mögliche Ge-
fahren zu beseitigen. „Es geht viel um 
Sicherheit“, sagt Helmut Oellerich. Bei 
den Vielseitigkeitskursen noch mehr 
als auf den Spring- und Dressurplät-
zen. „Man muss viel aufmerksamer sein 

und weiß nie, wo man hinreitet“, sagt 
Anna-Lena Degener. Sie liebt die Viel-
seitigkeitsreiterei. „Es ist einfach mehr 
Abenteuer“, sagt sie. Das kann Celine 
Riggers, ebenfalls Vielseitigkeitsreiterin 
des Vereins, nur bestätigen. Das Mitei-
nander zwischen Pferd und Reiter wird 
im Gelände noch einmal verstärkt. „Und 
man hat hier seine Ruhe“, sagt sie mit 
einem Lächeln im Gesicht. 

Helmut Oellerich und Egon Burwieck 
sind im Nachhinein sehr froh, dass sie 
damals mit den anderen Vereinsmit-
gliedern den Schritt gewagt haben. „Es 
war genau die richtige Entscheidung“, 
sagt Oellerich. Mittlerweile fokussiert 
sich auch das Turniergeschehen in 
Lamstedt auf den Vielseitigkeitsritt im 
Steingarten. Neben dem Geländeareal 
verfügt der Verein aber auch noch über 
eine Reithalle und drei Außenplätze. 
Der Parcour im Wald besitzt aber zwei-
felsohne die größte Strahlkraft. Im Rah-
men des Dobrock-Turniers wurde die 
Strecke im Steingarten schon öfter als 
„Klein Lohmühlen“ bezeichnet. Kevin 
Riggers zaubert dieser Begriff ein Lä-
cheln ins Gesicht. Für die Lamstedter 
ist es eine Auszeichnung, für die sie in 
den vergangenen Jahren viel getan ha-
ben. � Jan Unruh

Einzigartiger  
Vielseitigkeitskurs im Wald

Reitverein Lamstedts Steingarten
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Reitverein Lamstedts Steingarten

Der 32-Jährige Guido Klatte 
jun., der in Klein Roscharden 
bei Lastrup einen Pferde-
zuchthof betreibt, war auf 

dem Dobrock bis dahin ein unbe-
schriebenes Blatt. Er feierte 2024 
sein Turnier-Debüt und ging als Sie-
ger im Großen Preis des Landkreises 
Cuxhaven und der Weser-Elbe-Spar-
kasse in die Geschichte des Pferde-
sports auf dem Dobrock ein. 

„Es war ein emotionaler Moment für 
mich“, sagte der Reiter bei der Sieger-
ehrung. „Wir hatten zuletzt eine kleine 
Durststrecke. Aber Caya, unsere Prin-
zessin im Stall, ist heute super gegan-
gen und hat alles gegeben. Es ist toll 
hier auf dem Dobrock zu reiten, ein 
klasse Turnier, super Stimmung und ein 
exzellenter Platz“, sagte der vom uner-
warteten Erfolg überwältigte Springrei-
ter unmittelbar nach seinem Siegesritt. 
Klatte Jun. hatte sich vorgenommen, 
in diesem Jahr auf den Dobrock zu-
rückzukehren. Guido Klatte Jun. hatte 

zuletzt im Jahr 2017 als Sechster des 
Weltcup-Finales in Omaha/Nebraska 
mit dem Wallach Qinghai für Aufsehen 
in der Reitsportwelt gesorgt. Damals 
wurde er von Marcus Ehning, Gold-
medaillengewinner mit der Mannschaft 
bei den Olympischen Spielen in Sidney 
im Jahr 2000, trainiert. Bundestrainer 
Otto Becker sah in ihm damals die Zu-
kunft des deutschen Springsports.

Guido Klatte jun. zählt mit seinem Sieg 
2024 zu den Großen des Reitsports, 
die sich in der Siegerliste der schwers-
ten Springprüfung auf dem Dobrock 
verewigt haben. Von Ulf Plate 1995 bis 
Patrick Bölle 2023 reicht die lange Liste 
der Persönlichkeiten in den vergange-
nen 30 Jahren, die dem Großen Preis 
ihren sportlichen Stempel aufgedrückt 
haben. Tausende Zuschauer verfolgen 
alljährlich den abschließenden Höhe-
punkt des Dobrock-Turniers am Sonn-
tagnachmittag und feiern im Anschluss 
den glücklichen Sieger. Oder die Siege-
rin. Denn unter den Erstplatzierten des 

Großen Preises der vergangenen Jahr-
zehnte befinden sich mit Pia Luise Auf-
recht (1998), der gebürtigen US-Ame-
rikanerin Ellen Holtgers (2003), Inga 
Rauert (heute: Czwalina, 2004), der 
Britin Mandy Goosen (2008), der Dänin 
Charlotte Lund (2009), der Niederlän-
derin Marleen Bruggink (2012) und der 
Kalifornierin Saer Coulter (2013) im-
merhin sieben Reiterinnen.

Der Große Preis, mit einem Preisgeld 
von 15.000 Euro ausgestattet und da-
mit die am höchsten dotierte einzel-
ne Prüfung des Turniers ist nach wie 
vor ein starker Zuschauermagnet. Die 
schwere S***-Prüfung genießt hohes 
Renommee unter den Reitsportlern. 
Parcourchef Werner Tapken aus Gan-
derkesee und sein Team sowie Mi-
roslaw Forys aus Buxtehude sind die-
jenigen, die dem Springparcours beim 
Großen Preis das Design geben und 
dafür sorgen, dass der Schwierigkeits-
grad der Prüfung angemessen ist.  �
� Ulrich Rohde

Der Große Preis des 
Landkreises Cuxhaven

Illustre Namen des Reitsports haben 
 sich in die Siegerliste eingetragen

Sieger der letzten drei Jahrzehnte
1995 Ulf Plate/Liebelei
1996 Achaz von Buchwald/Cyros
1997 Björn Nagel/Sylver
1998 Pia Luise Aufrecht/AMG Chripes
1999 Björn Nagel/Acapulco
2000 Philip Winter/Papaya
2001 Tjark Nagel/Chagall
2002 Oleg Krasuk/Seven Up
2003 Ellen Holtgers/Gitania
2004 Inga Rauert/Helena
2005 Sören Pedersen/Linara
2006 Philip Rüping/Nadia
2007 Jörg Naeve/Nemo
2008 Mandy Goosen/Little Tinka
2009 Charlotte Lund/Cartani
2010 Joachim Heyer/Aquino
2011 Hergen Forkert/Elton John
2012 Marleen Bruggink/Marome
2013 Saer Coulter/Carmena
2014 Carsten Otto Nagel/Lex Lugar
2015 Balazs Krucso/Fairplay
2016 Hilmar Meyer/Salto de Fee
2017 Patrick Stühlmeyer/Chacgrano
2018 Philip Rüping/Chanyon
2019 Harm Wiebusch/Clouseau
2021 Eiken Sato/Saphyr des Lacs
2022 Eiken Sato / Chacanno
2023 �Patrick Bölle / Caramba de Janeiro
2024 Guido Klatte jun. / G-Caya

Guido Klatte jun. bei seinem Sprung zum Sieg mit Caya  
beim Großen Preis des Landkreises Cuxhaven und der  

Weser-Elbe Sparkasse im vorigen Jahr. 
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Dr. Martin Lübbeke hat 
mehr als 20 Jahre lang  

die Geschicke  
des Unterelbeschen  
gelenkt und war als  

Turnierchef verantwortlich 
für das Reitturnier. 

Martin  
Lübbeke  
hat die 
Weichen 
gestellt
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Seine Entscheidung war ein 
Paukenschlag. Im Februar 
verkündete Dr. Martin Lüb-
beke in Bülkau zur Über-

raschung der Anwesenden seinen 
Rückzug aus dem Vorstand des Un-
terelbeschen Renn-, Reit- und Fahr-
vereins. 

Und die Begründung lieferte er gleich 
mit: „Der Unterelbesche Renn-, Reit- 
und Fahrverein und das Dobrock-
Turnier befinden sich in einer sehr 
komfortablen Situation, gerade weil 
wir einen jungen und motivierten 
Vorstand haben. Ich nehme mich da 
aus“, scherzte der Wingster. „Aber es 
gehört zu den Aufgaben eines Vor-
sitzenden, dafür zu sorgen, dass die 
Geschichte weitergeht und die Wei-
chen richtig gestellt werden. Deshalb 
werde ich mich nicht mehr zur Wahl 
stellen.“

Auch der Veterinärmediziner Dr. Mar-
tin Lübbeke trat in große Fußstapfen, 

als er vor 23 Jahren den Vorsitz im 
Unterelbeschen und die Leitung des 
Dobrock-Turniers vom unvergesse-
nen Klaus Föge übernahm. Das 95. 
im Jahr 2002 sollte das erste Reit-
turnier in seiner Verantwortung sein, 
eine Bewährungsprobe. Da war er 39 
Jahre alt und musste erst sein eige-
nes Profil als Turnierchef finden. „Ich 
bin froh, dass ich Klaus Föge noch an 
meiner Seite habe, denn so eine Ver-
anstaltung mit diesem Top-Starter-
feld auf mehreren Plätzen kann man 
nur im Team durchstehen“, meinte 
er damals. Und heute ist er derjeni-
ge, der seinem Nachfolger den Weg 
weist und Unterstützung leistet. „Ich 
wünsche dir stets eine glückliche 
Hand und die Unterstützung, die ich 
erfahren habe“, meinte Lübbeke zu 
Moritz Friemelt.

Gebürtig stammt Martin Lübbeke aus 
der Region Göttingen. Veterinärme-
dizin hat er in Hannover studiert. Zu-
hause ist er mit seiner Frau Annelie 

in der Wingst, wo er die Tierärztliche 
Praxis für Pferde Altkehdingen be-
treibt. 

Unter seiner Ägide hat sich das Do-
brock-Turnier weiterentwickelt, neu-
en Strömungen aber auch anderen 
reitsportlichen Disziplinen geöffnet. 
Gleichzeitig ist es Lübbeke gelungen, 
die bewährte Mischung aus Spitzen-
sport und guter ländlicher Reiterei zu 
bewahren und gleichzeitig das Ge-
sicht dieser Traditionsveranstaltung 
vor dem Altern zu bewahren. 

Trotz der Hektik der Turniervorberei-
tung und der Organisation, bei der un-
endlich viele Dinge zu bedenken sind, 
war es vor allem anderen die Aufgabe 
des Turnierchefs, nicht den Kopf zu 
verlieren, sondern den Überblick zu 
bewahren und lose Stränge zu ver-
knoten. Dabei hat Martin Lübbeke vor 
allem ein Grundsatz geholfen: „Nicht 
die Bodenhaftung verlieren.“ 
� Ulrich Rohde
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Er ist zwar erst 25 Jahre alt, doch 
im Reitsport und der Pferde-
zucht besitzt Moritz Friemelt 
jede Menge Erfahrung. Beruf-

lich hat sich der Wingster als Leiter 
der Besamungsstation der Hem-
moorer Hengststation Pape einen 
Namen gemacht. Ehrenamtlich ist er 
gerade erst in die großen Fußstapfen 
von Dr. Martin Lübbeke als Präsident 
des Unterelbeschen Renn-, Reit- und 
Fahrvereins und damit auch als Tur-
nierchef auf dem Dobrock getreten. 
Gemeinsam mit seinem Vorstands-
team, bestehend aus seinen Mitstrei-
terinnen Karen Jürgens, Sandra Jun-
ge-Schumacher und Carolin Böhmke 
will Friemelt die Tradition des ältesten 
ländlichen Reitturniers Deutschlands 
mit seiner Ausstrahlung weit über die 
Region hinaus weiterführen. 

Bei der Organisation des Dobrock-Tur-
niers bringt sich Friemelt seit Jahren 
ehrenamtlich ein. Er war zudem einige 
Jahre stellvertretender Vorsitzender 
des Unterelbeschen. Die deutliche Ver-
jüngung des Vorstands ist auch ein kla-
res Signal an die Pferdesportwelt: Hier 
geht es weiter. Der Reitsport hat auf 

dem Dobrock eine Gegenwart und Zu-
kunft. Natürlich wird Martin Lübbeke als 
Ehrenpräsident dem neuen Vorstand 
mit seiner langjährigen Erfahrung und 
seinen vielfältigen Kontakten weiterhin 
zur Seite stehen. „Moritz Friemelt hat 
das in den vergangenen Jahren aus-
gezeichnet gemacht. Er kommt aus der 
Region, er ist Reiter und Züchter. Er hat 
auch eine Familie hinter sich, die ihn un-
terstützt. Ein passioniertes Kind der Re-
gion“, lobte Lübbeke seinen Nachfolger 
vor dessen Wahl im Februar in Bülkau. 
Moritz Friemelt ist in der Wingst mit 
zwei jüngeren Brüdern aufgewachsen. 
Der Reitsport und die Pferdezucht sind 
ihm gewissermaßen in die Wiege ge-
legt worden. Seine Mutter ist Reiterin, 
eine Tante züchtet Pferde. Friemelt ist 
mit Pferden aufgewachsen. Zehn Jah-
re lang ging Friemelt regelmäßig zum 
Reitschulbetrieb von Tanja Bitter in 
Ihlienworth-Mislag. Erst ritt er auf den 
dortigen Schulpferden, dann auf dem 
eigenen Pony Lukas.

2013 bekam er sein erstes eigenes 
Pferd: Mit Dancer von Dancier/Wolken-
stein II ging es zu Turnieren. Heute be-
sitzt er zwei Zuchtstuten, die von der 

ganzen Familie in der Wingst betreut 
werden. 2019 startete Moritz Friemelt 
seine Ausbildung zum Pferdewirt der 
Fachrichtung Zucht auf dem Hof von 
Gerd Sosath in Lemwerder bei Bremen. 
Als er die Lehre nach zwei Jahren ab-
geschlossen hatte, war er qualifiziert 
für die anschließende Arbeit bei der 
Hengststation Pape in Hemmoor. 
Auch die Ausbildung junger Pferde ge-
hört zum Aufgabenbereich Friemelts 
auf der Hengststation. Das Denken in 
langfristigen Zeitabständen ist in sei-
nem Beruf geradezu festgeschrieben, 
etwa die Begleitung eines jungen Pfer-
des bis zum Sportpferd oder welcher 
Hengst aus verschiedensten Blutlinien 
zu welcher Stute passt. Jeder Tag auf 
der Hengststation ist abwechslungs-
reich, das macht den Reiz der Arbeit 
aus. 

Auch das Dobrock-Turnier ist für Moritz 
Friemelt und seine Mitstreiterinnen ein 
Langzeitprojekt, das sie behutsam aber 
engagiert und nachhaltig weiterent-
wickeln wollen. Frei nach dem Motto: 
„Tradition ist nicht die Anbetung der 
Asche, sondern die Weitergabe des 
Feuers.“� ur/gioFo
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Neuer Turnierchef  
auf dem Dobrock

Moritz Friemelt tritt als neuer Vorsitzender des Unterelbeschen und Wingster Turnierchef in große Fußstapfen.
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100 Jahre Reitverein: 

Willi Echternkamp  
und der Otto-Moment

Der Reitverein Hechthausen-Bas-
beck feierte sein 100-jähriges 
Jubiläum mit einem bunten Pro-

gramm. Willi Echternkamp, seit über 
50 Jahren im Vorstand, erlebt als Vor-
sitzender diesen nächsten Meilenstein 
hautnah mit. Dieses Mal ohne Otto 
Waalkes. 

Der Reitplatz in Bornberg ist quasi sein 
zweites Zuhause. Täglich ist Willi Ech-
ternkamp mehrere Stunden vor Ort - und 
das seit vielen Jahrzehnten. Der mittler-
weile 78-Jährige ist seit über 50 Jahren 
im Vorstand des Reitvereins Hechthau-
sen-Basbeck aktiv. Seit 1988 ist er Vor-
sitzender. Damit hat er allein mehr als 
die Hälfte der Existenzjahre des Vereins 
hautnah miterlebt. In diesem Jahr feierte 
der Reitverein sein 100-jähriges Jubilä-
um - mit einem bunten Showprogramm, 
einem riesigen Hobby-Horsing-Turnier, 
geführten Waldausritten auf Ponys, 
Kutschfahrten durch das umliegende 
Gelände, kommentiertem Springtraining 
und vielen weiteren Überraschungen. 

All das genoss Willi Echternkamp auf 
dem Gelände „seines“ Reitvereins. Er 
holte sich am Tag des Jubiläums zahl-
reiche Glückwünsche ab, schüttelte un-
zählige Hände und bekam gleich meh-

rere Überraschungen auf einmal. Zum 
einen wurden seine Frau und er vom 
erfolgreichen Gespannfahrer Wolfgang 
Kapke auf den Reitplatz gefahren. Von 
der Kutsche aus winkten die Echtern-
kamps den vielen Gästen und Vereins-
mitgliedern zu. Für den 78-Jährigen 
ein ganz besonderer und emotionaler 
Moment. Der Reitverein ist sein Leben, 
das Gelände in Bornberg sein zweites 
Zuhause. Täglich ist er vor Ort. „Solan-
ge man hier ist, bleibt man fit“, sagt Willi 
Echternkamp. Bis zur nächsten Wahl will 
er Vorsitzender bleiben. Dann soll nach 
eigener Aussage Schluss sein. Doch bis 
dahin dauert es noch ein wenig. Ech-
ternkamp lebt im Hier und Jetzt. Er er-
innert er sich aber auch gerne an die 
früheren Zeiten zurück. Sein Moment 
der vergangenen Jahre war der Bau 
einer zweiten Reithalle im Jahr 2000. 
Viele Zufälle und tatkräftige Unterstüt-
zung sorgten für diesen „Glücksfall des 
Vereins“. Der Bau gab nochmals einen 
Schub. Die Mitgliederzahlen wuchsen 
auf über 400. Mittlerweile zählt der Ver-
ein rund 380 Mitglieder. Vor allem die 
Corona-Pandemie hat Echternkamp 
und Co. in der jüngeren Vergangenheit 
ordentlich zugesetzt. Noch immer spürt 
der Verein die Auswirkungen. „Davor 
ging es für den Verein immer bergauf“, 

sagt Echternkamp. Zu diesem positi-
ven Trend wollen Vorstand und Verein 
zurück. Mit der großen Jubiläumsfeier 
in diesem Jahr ist ein guter Anfang ge-
macht. Auch wenn ein besonderer Eh-
rengast, der beim 50-jährigen Jubiläum 
vorbeigeschaut hat, diesmal fehlte. 

Damals war Otto Waalkes ganz zufäl-
lig bei der 50-jährigen Jubiläumsfeier, 
ließ sich mit dem Gespann über den 
Turnierplatz fahren und sorgte für fröh-
liche Stimmung. Sein damaliger Mana-
ger Hans-Otto Mertens hatte ein Haus 
in Wisch. So ist damals der Kontakt 
entstanden. „Es war reiner Zufall“, sagt 
Willi Echternkamp, der sich noch ganz 
genau an den Auftritt des Komikers er-
innert. Es sind schöne Erinnerungen für 
den 78-Jährigen. Bei der 100-jährigen 
Jubiläumsfeier war Otto Waalkes selbst 
nicht vor Ort, doch der bekannte Komi-
ker schickte einen persönlichen Gruß 
in Form einer kleinen Zeichnung. Auf 
einem Blatt Papier malte er einen sei-
ner Ottifanten, schrieb noch „100 Jah-
re Reit- und Fahrverein Hechthausen. 
Für Willi“ darauf und setzte eine Unter-
schrift darunter. Ein ganz besonderes 
Geschenk für Willi Echternkamp und 
seinen Reitverein, das bleibenden Ein-
druck hinterlassen hat. � Jan Unruh



Dobrock aktuell  21  

Vielseitigkeit im Blut 
Die zwölfjährige Jana Meyer auf Erfolgskurs

Während andere Zwölfjähri-
ge in den Ferien ausschla-
fen oder im Freibad liegen, 
sitzt Jana Meyer morgens 

schon im Sattel. Sie hat gerade das 
zweite Pferd für heute gesattelt – ihr 
Tagesprogramm ist aber noch lange 
nicht vorbei. „Es macht mir viel Spaß 
mit den Pferden zu arbeiten“, sagt Jana. 

Pferde bestimmen den Alltag des Mäd-
chens aus der Wingst – und inzwischen 
auch ihre sportliche Laufbahn. Beim be-
vorstehenden Dobrock-Turnier will sie 
in gleich mehreren Disziplinen antreten. 
Und das mit einem Ehrgeiz, der weit über 
ihr Alter hinausgeht.

Vom Ringreiten  
zur Vielseitigkeit

Jana Meyer ist kein neues Gesicht im re-
gionalen Reitsport – aber eines, das man 
sich merken sollte. Mit fünf Jahren trat 
sie dem Reitverein Bülkau bei, mach-
te erste Erfahrungen im Voltigieren, im 
Ringreiten, nahm ihre erste Springstun-
de. Zwei Jahre später feierte sie ihre ers-
ten Turniererfolge – dank guter Technik 
und einem sicheren Gefühl fürs Pferd.

Inzwischen ist die Siebtklässlerin fest im 
Vielseitigkeitssport angekommen – einer 
Disziplin, die Dressur, Springen und den 
Geländeritt vereint. „Libussa Lübbeke ist 
schon mein Vorbild“, er-

klärt Jana. Sie trainiert täglich mehrere 
Stunden, reitet drei bis vier Pferde – und 
das nicht nur, um zu üben, sondern weil 
sie es liebt. „Viel Zeit mit ihnen bringt 
auch viel Vertrauen.“

Goldene Schärpe:  
Ein Traum wird wahr

Der bisherige Höhepunkt ihrer jungen 
Karriere: Die Nominierung durch den 
Pferdesportverband Hannover zur Gol-
denen Schärpe Pony. Ein bundeswei-
ter Wettbewerb der Vielseitigkeit – mit 
Dressur, Stil-Geländeritt, Theorieprü-
fung und Vormustern. Gemeinsam mit 
ihrem Reitpony „Sunnys Abbygale“, kurz 
„Abby“, trat sie gegen 122 Ponyreiterin-
nen und -reiter aus ganz Deutschland 
an. Am Ende landete sie im Team und 
in der Einzelwertung auf Rang neun – 
ein bemerkenswertes Ergebnis. „Es war 
mein Traum, dort mitzureiten. Jetzt kann 
ich mir neue Ziele setzen“, sagt Jana mit 
erstaunlicher Reife.

Zwischen Stallgasse  
und Schulbank

Ihr Alltag ist durchgetaktet: Morgens 
Schule, danach direkt in den Stall. Sie-
ben bis acht Stunden verbringt sie dort 
– bei Wind und Wetter. „Es dreht sich 
sehr Vieles um Jana - und die ganze Fa-
milie ist eingespannt. Aber wir wollen ihr 

Talent unterstützen“, sagt 
Mutter Katja. „Alles, was 

angeboten wird, nehmen wir mit – auch 
wenn es weit zu fahren ist.“

Erst im Juli bewies Jana erneut ihr Kön-
nen: Bei den Landesmeisterschaften der 
Pony-Vielseitigkeit in Westergellersen 
belegte sie einen starken 6. Platz. Eine 
wichtige Station auf dem Weg zum be-
vorstehenden Dobrock-Turnier.

Zwei Herzenspferde,  
ein großes Ziel

Nicht nur mit Abby, ihrem erfahrenen 
Pony, feiert Jana Erfolge. Auch mit Spi-
key, einem siebenjährigen Oldenburger 
Wallach, mit dem sie eine besondere 
Verbindung hat, geht sie bei Turnieren 
an den Start. „Es ist mein Herzenspferd“, 
sagt sie. Beim Qualifikationsturnier Lin-
demann-Cup Anfang Juli zeigte sie mit 
beiden Tieren ihr Talent: Platz eins mit 
dem Pony in Dressur und Springen, Platz 
zwei mit dem Pferd. „Das war schon eine 
sehr beeindruckende Leistung“, lobt 
Mutter Katja.

Beim Dobrock-Turnier wird Jana in 
gleich mehreren Disziplinen starten: 
Beim Springen, in der Dressur und beim 
Geländeritt kämpft sie um den Kreis-
meistertitel. Auch wenn Jana selbst tief-
stapelt und sich keine großen Chancen 
ausrechnet, wer sie beim Turnier beob-
achtet, wird schnell merken: Hier reitet 
nicht nur eine Zwölfjährige, hier reitet ein 
Talent mit großer Zukunft. � Denice May

Jana Meyer mit ihrem Pferd  
„Spikey“ und Pony „Abby“. Fo
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Eine wunderschöne Allee führt zu 
dem Anwesen der Familie Meyer 
in Freiburg/Elbe. An den Stallun-
gen und an den Tieren auf den 

großen Weiden erkennt man schnell: 
Hier dreht sich alles um das Pferd.

Hedda Meyer ist ein ganz normaler 
Teenager. Doch sie lebt eine große 
Leidenschaft, die sie mit ihrer Mutter 
Stefanie und ihrem Vater Jochen teilt: 
Den Reitsport. Und da Jochen Meyer 
Züchter von Hannoveranern ist, ist klar, 
woher diese Leidenschaft stammt. „Wir 
züchten Hannoveraner, ein Drittel davon 
für das Springreiten, zwei Drittel für die 
Dressur“, erklärt Jochen Meyer.
Hedda besucht die 11. Klasse des Gym-
nasiums Warstade, nimmt dafür auch 
einen etwas längeren Schulweg in Kauf. 
Im Alter von fünf Jahren begann sie mit 
dem Reitsport. „Anfangs war es nicht 
nur die Dressur, die mich begeisterte, 
sondern auch das Springreiten. Ich habe 
beides ausprobiert, doch mich dann zu 
100 Prozent für die Dressur entschie-
den.“

Mit Pony „Nachtschwärmer“ und dem 
schönen Pferd „Danzador“, das Mama 
Stefanie gehört, nimmt sie regelmäßig 
an Turnieren teil. Als ihren bisher größ-
ten sportlichen Erfolg sieht die 16-Jäh-

rige ihren vierten Platz bei den Nieder-
sächsischen Landesmeisterschaften an. 
„In der ersten Wertungsprüfung war ich 
Zweite, in der zweiten Wertungsprüfung 
Fünfte. Am Ende war es der vierte Platz. 
Vielleicht kann ich das Ergebnis ja noch 
bei den kommenden Titelkämpfen ver-
bessern!“

Hedda Meyer trainiert  zu Hause inten-
siv mit ihrem Vater Jochen. Und das 
fast täglich. Vor Turnieren oder Meister-
schaften ist Greta Heemsoth ihre Trai-
nerin. „Wir trainieren dann intensiv im 
großen Dressur-Viereck von Ingo Pape. 
Optimale Voraussetzungen, um Lektio-
nen zu verfeinern.

Das wird natürlich auch das Ziel in der 
Vorbereitung auf das Dobrock-Turnier 
sein. „Für mich hat das Dobrock-Turnier 
einen sehr hohen Stellenwert. Ich starte 
in der Dressur in den Klassen M** und 
L und möchte gute Platzierungen errei-
chen. Aber gerade auf diesem Turnier 
gibt es ja auch eine sehr starke Konkur-
renz.“

Sie startet mit „Danzador“, den sie lie-
bevoll „Pummel“ nennt,  in der M**-Kon-
kurrenz und mit „Nachtschwärmer“ in 
der L-Dressur. „Pummel und ich sind ein 
eingespieltes Team, das eigentlich nie 

schlechte Runden abliefert. Da ist eine 
vordere Platzierung durchaus drin. Und 
mit Nachtschwärmer kommt es darauf 
an, dass wir beide eine konzentrierte 
Leistung abrufen. Gelingt uns das, ist 
auch ein Sieg durchaus drin!“ Erst kürz-
lich siegte Hedda Meyer bei der zwei-
ten Qualifikation zum Nürnberger-Pokal 
der norddeutschen Junioren in Bülkau. 
Mit „Nachtschwärmer“ erreichte sie 9,0 
Punkte.

Die junge Dressur-Reiterin würde sich 
in der Zukunft natürlich über einen Start 
bei Deutschen Meisterschaften oder 
dem Derby freuen. Darauf arbeitet sie 
hin, doch zunächst sind die Turniere 
wichtig.

„Es ist immer eine Teamleistung von 
Pferd und Reiter. Für mich steht der 
Dressur-Sport unter dem Motto ’stets 
für das Pferd’. Der Umgang soll immer 
liebevoll und freundschaftlich sein, die 
Zusammenarbeit muss von Vertrau-
en geprägt sein. Und wenn Pferd oder 
Pony mal einen schlechten Tag erwischt 
haben, so wie es bei Menschen ja auch 
sein kann, dann macht man mit ihnen 
einfach etwas anderes. Bei Hitze wird 
das Trainings-Programm flexibel gestal-
tet und an die Witterungsbedingungen 
angepasst.“� Herwig V. Witthohn

Liebevoller 
Umgang  
mit dem 
Pferd
Die 16-jährige Hedda Meyer  
aus Freiburg/Elbe ist eine 
leidenschaftliche Dressurreiterin
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Hedda Meyer auf dem Trainingsgelände auf dem heimischen Anwesen.  
Hier kann sie mit „Danzador“ in Ruhe trainieren. 
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Ein  
Verein 

im  
Aufwind
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Die ländlichen Reitvereine ha-
ben es in der heutigen Zeit 
schwer. Während der Coro-
na-Pandemie kamen viele 

von ihnen aus dem Tritt – auch der 
Reitverein Bülkau. Doch dank großem 
ehrenamtlichem Engagement und viel 
Einsatzbereitschaft befindet sich der 
Verein wieder deutlich im Aufwind. 

Ende Mai steht Bülkau Jahr für Jahr im 
Zeichen des Pferdesports. Seit vielen 
Jahrzehnten veranstaltet der Reitverein 
sein traditionelles Turnier auf der hei-
mischen Anlage. In diesem Jahr wurde 
nach längerer Zeit wieder die magische 
Marke von 1000 Nennungen überschrit-
ten. So langsam aber sicher nähert sich 
das Turnier den guten Jahren vor Coro-
na an. Der Aufwind ist nicht nur bei den 
Zahlen spürbar. Auf dem Gelände des 
Vereins hat sich in den vergangenen 
Jahren einiges getan. Im vergangenen 

Jahr gab es einen nagelneuen Abreite-
platz, in diesem Jahr neue Richterhäus-
chen am Dressurplatz. Projekte gibt es 
viele. Das Gelände ist riesig. Rund 7000 
Quadratmeter Plätze unterhält der Ver-
ein. Allein der neue Abreiteplatz ist 
2000 Quadratmeter groß. Vereinsvor-
sitzender Peter Bösch und seine Mit-
streiter möchten den Reiterinnen und 
Reitern etwas bieten. Rund 350 Mit-
glieder zählt der Reitverein inzwischen 
wieder – auch weil die Bedingungen so 
sind, wie sie sind. Mit der Reithalle, dem 
Springplatz, dem Dressurplatz und dem 
Abreiteplatz brauchen sich die Bül-
kauer nicht verstecken. Das wird auch 
beim jährlichen Turnier spürbar. Die gu-
ten Verhältnisse in Bülkau locken auch 
gute Reiter aus der gesamten Region 
an. In diesem Jahr schrieb der Verein 
gleich drei S-Dressurprüfungen aus, 
die alle sehr gut besetzt waren. Hinzu 
kamen die Dressurpferdeprüfungen, 

bei denen sich die Reiter für das Bun-
deschampionat qualifizieren konnten. 
Gleich sieben Pferde lösten das Ticket 
für Warendorf - fünf Fünfjährige und 
zwei Sechsjährige. Eine stolze Zahl, die 
zeigt, dass auch die guten Pferde nach 
Bülkau kommen. Eine Auszeichnung für 
den gesamten Standort. In diesem Jahr 
wurden zudem vier neue Richterhäus-
chen auf dem Dressurplatz errichtet. All 
das geht nur mit großer Unterstützung. 
Und die hat der Reitverein mit seinen 
Reitplätzen mitten im Ort. „Der Zusam-
menhalt ist unsere große Stärke“, sagt 
Bösch. Er sieht den Verein auf einem 
richtig guten Weg. Langsam und kon-
tinuierlich soll dieser sich weiterentwi-
ckeln. Bösch sagt es so: „Es soll immer 
einen Tick schöner werden hier.“ Damit 
meint er das Turnier, aber auch das 
gesamte Ambiente auf der schmucken 
Anlage.  �
� Jan Unruh
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Bei seinem traditionellen Reitturnier  
hat der der Verein die magische Marke  

von 1000 Nennungen überschritten. 

Zusammenhalt ist beim Reitverein Bülkau alles.  
Zahlreiche Ehrenamtliche packen mit an.

Der Reitverein Bülkau verfügt über ein riesiges Gelände.  
Er unterhält Reitplätze auf einer Fläche von gut 7000 Quadratmetern. 
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Kerstin Mahler aus Neuhaus  
ist seit März Vorsitzende des 
Hauptpferdezuchtvereins 
Land Hadeln. 

Kerstin Mahler hat die Führung 
des Hauptpferdezuchtvereins 
Land Hadeln übernommen. Die 
junge Pferdewirtin führt ge-

meinsam mit ihrer Stellvertreterin Pe-
tra Mohrmann seit März dieses Jahres 
den traditionsreichen Verein.

Kerstin Mahler löste Uwe Wichers ab, 
der den Zuchtverein 14 Jahre geführt 
hat. Die 33-Jährige ist auf dem Hof 
Mahler im Neuhäuser Uhlenkamp zwi-
schen Pferden aufgewachsen. Schon 
ihr Großvater Hans-Georg war Pferde-
züchter. Kerstin Mahler machte sich als 
Dressur- und Springreitreiterin einen 
Namen. Auch beruflich ist sie dem Pferd 
eng verbunden. Sie absolvierte beim 
Hannoveraner Verband in Verden ihre 
Ausbildung zur Pferdewirtin, Schwer-
punkt Reiten. 

Fast vier Jahre war sie im Anschluss auf 
verschiedenen Betrieben tätig, war so-
gar für acht Wochen in Südafrika, bevor 
sie auf den heimischen Hof ihrer Eltern 
Christine und Peter Mahler zurückkehrte. 

Gekörte Hengste sowie Zucht- und 
Sportpferde hat der Hof Mahler im Lau-
fe der Jahre mit Erfolg hervorgebracht. 
Etliche Auszeichnungen und Urkunden 
legen davon Zeugnis ab. 

Schon als Jugendliche wurde Kerstin 
Mahler Mitglied im Hadler Hauptpfer-
dezuchtverein. „Gemeinsam mit meiner 
Schwester Nicole bin ich damals dort 
eingetreten“, erinnert sie sich. Nach ei-
ner Funktion im Beirat des Vereins folg-
te nun der nächste Schritt: die Wahl zur 
Vorsitzenden des etwa 200 Mitglieder 
umfassenden Vereins.

„Mein Vater Peter, der sein Amt als 
stellvertretender Vorsitzender abgege-
ben hat, und auch der ehemalige Vor-
sitzende Uwe Wichers unterstützen 
uns weiter, so gut sie können“, so die 
neue Vorsitzende.

Sie freut sich auf die dritte Auflage der 
Fohlen-Auktion beim Dobrock-Tur-
nier. Die junge Mutter einer einjährigen 
Tochter hat sich der Pferdezucht und 
dem Reitsport verschrieben. Und auch 
ihr Lebensgefährte hat den Pferde-
sport zu seinem Beruf gemacht. Der 
erfolgreiche, für den RV Zeven star-
tende Springreiter Tim-Uwe Hoffmann, 
der den Burgstall in Rhade betreibt, ist 
fester Bestandteil des Turniergesche-
hens. 
�
� Arno Grewe

Am 4. November 2024 haben 
sich die Augen von Christoph 
Bulle für immer geschlossen. 
Der Landwirt aus Lüding-

worth ist 84 Jahre alt geworden. Er 
war einer der bekanntesten und re-
nommiertesten Pferdezüchter in der 
Region. Als Turnierrichter übernahm 
er beim Dobrock-Turnier über eine 
lange Zeit wichtige Aufgaben. 

Schon vor mehr als 25 Jahren fassten er 
und sein Sohn Hartwig den Entschluss, 
den Betriebszweig Pferdezucht und 
Ausbildung weiter auszubauen. So 
entstand eine Reithalle mit separatem 
Reitstall. Pferde waren schon immer 
Bestandteil des Hofes gewesen, und 
zwischen Vater und Sohn bestand Ei-
nigkeit, dass sie das auch bleiben soll-
ten.  

Seit vielen Jahren führen Hartwig Bulle 
und seine Frau Inga den Hof in Lüding-
worth. Die Grundlage dafür hat aber 
Vater Christoph gelegt. Denn ohne sei-
ne Zuchterfolge und jahrzehntelange 
Pferdeerfahrung wäre diese positive 
Entwicklung wohl nicht möglich gewe-
sen.

� Unrich Rohde

Hauptpferdezuchtverein 
Land Hadeln

Kerstin Mahler 
lenkt die  
Geschicke der  
Pferdezüchter

Nachruf 

Pferdewelt nimmt Abschied von Christoph Bulle
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Der Name Föge ist in Wingst 
schon so etwas wie ein Syn-
onym für Pferdesport. Lasse 
Föge ist in die Fußstapfen sei-

nes Großvaters getreten und betreibt 
Pferdezucht.

Kehdingen und Land Hadeln sind Hoch-
burgen der Hannoveraner Zucht und 
auch Lasse Föge setzt auf diese Pfer-
derasse. 

Der junge Züchter wurde am 5. Februar 
2004 in Cuxhaven geboren und absol-
viert gerade eine zweijährige Ausbil-
dung an der Fachschule Bremervörde, 
um staatlich geprüfter Betriebswirt zu 
werden. „Landwirtschaft habe ich ja 
bereits gelernt, diese Ausbildung macht 
mich praktisch zum Meister.“

Mit sechs Jahren das erste Pony  
bekommen

Mit drei Jahren hatte Lasse Föge be-
reits eine Lieblingsstute, mit fünf Jah-
ren fing er mit dem Reiten an, mit sechs 
Jahren bekam er sein erstes Pony.

„Ich bin fünf Jahre lang im Reitsport 
engagiert gewesen, bekam Unterricht 
bei Susanne Junge. Aber mit 13 Jahren 
habe ich mich für die Zucht entschie-
den. Mit einer vierjährigen Stute sind 
mein Großvater Hans-Hermann und ich 
zur Stutenprüfung gefahren. Eine Pre-
mien-Stute. Bei uns gab es immer Han-
noveraner in der Zucht, und diese Tra-
dition setze ich fort. Mein Vater konnte 

sich nicht so für die Zucht begeistern, 
also folge ich meinem Großvater als 
Züchter nach. Was ihn natürlich sehr 
freut“, schmunzelt Lasse Föge.

Mitglied des Vorstands  
der Deckstelle Oberndorf

Hannoveraner sind typische moderne 
Sportpferde. Gezüchtet wird der Han-
noveraner als eine Rasse mit beson-
deren Eignung für den Reitsport. An-
gestrebt werden Pferde, die aufgrund 
ihrer inneren Eigenschaft, Rittigkeit, 
des äußeren Erscheinungsbildes der 
Springveranlagerung, des Bewegungs-
ablaufs und natürlich auch der Gesund-
heit ideale Leistungs - und Freizeitpfer-
de sind. Der junge Züchter ist bereits 
Mitglied des Vorstands der Deckstelle 
Oberndorf-Dobrock. Ihm bringt der 
Umgang mit Menschen und Tieren ein-
fach nur Spaß. 

,, Das Ziel von mir als Züchter sind Foh-
len mit langen Beinen, ein langer Wider-
rist, ein schicker Kopf. Ich züchte für 
die Springlinie. Und werde hoffentlich 
bald eine zweite Stute dazu bekom-
men. Jetzt haben wir bereits das vierte 
Hengstfohlen in Folge, was mich sehr 
freut.“ 

Die Familie Föge ist dem Reitsport und 
dem Dobrock- Turnier seit Generatio-
nen verbunden.  ,,Ich habe schon als 
Kind Pfähle auf dem Turniergelände 
gesetzt, Schleifen übergeben, war mit 
meinen beiden Brüdern immer ehren-

amtlich für das Dobrock-Turnier im Ein-
satz.  Auch wenn der Erntebetrieb in 
vollem Gange ist und auch andere Sa-
chen auf dem Hof erledigt werden müs-
sen, es wird trotzdem geholfen.  Und 
auch als Sponsor bin ich mittlerweile 
ein bisschen tätig.“ 

Das Siegerfohlen anlässlich  
der Fohlenschau gestellt

Dass der Einsatz in der Zucht auch mal 
belohnt wird, hat Lasse Föge erst in die-
sem Jahr erlebt. Bei der Veranstaltung 
„Die Jugend rockt den Dobrock 3.0“ 
stellte er mit „Deluxe“, Vater ist „Dia-
continus“, das Siegerfohlen anlässlich 
der Fohlenschau durch den Hauptpfer-
dezuchtverein Land Hadeln. So erhielt 
er die Zulassung zur Fohlen-Auktion 
beim Dobrock-Turnier. „Ein schöner 
Erfolg, für den ich dankbar bin. Es läuft 
gut in unserer Zucht, zwei Fohlen konn-
ten wir bereits an das Landgestüt Celle 
verkaufen. Wobei man ja immer auch 
daran denken muss, dass man nicht im-
mer Glück mit den Fohlen hat. Ich bin 
jedenfalls weiter voll motiviert und fol-
ge meinen Vorbildern Hans-Hermann 
und Claus Föge, meinem Großvater und 
meinem Urgroßvater.“

Bleibt neben Ausbildung, Hof und Zucht 
denn überhaupt noch Zeit für ein Hob-
by? „Ich habe tatsächlich noch ein Hob-
by, das mir sehr viel Spaß bringt. Ich 
züchte Hühner, Lohmann-Braun, um 
genau zu sein und verkaufe die Eier.
� Herwig V. Witthohn

Stute Stevka (Stolzenberg x Ramiro‘s Son ll x Matcho, links) mit dem  
Fohlen Deluxe (Diacontinus x Stolzenberg x Ramiro‘s Son ll).  

Lasse Föge ist schon stolz auf seine Zuchterfolge. 

Züchten  
ist auch 
eine  
Leiden-
schaft
Der 21-jährige Lasse Föge 
entschied sich schon mit 
13 Jahren für die Zucht auf 
dem Hof der Familie
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Auf Pony „Fips“  
das Reiten erlernt
Stella Hartlef vom RV Bülkau u.U. trainiert jeden Tag  
für ihren Lieblingssport Springreiten /  
Eltern sind bekannte Züchter

Wenn die Eltern selbst im 
Reitsport aktiv sind, ist 
es für die Kinder leichter, 
den Weg zu dieser fas-

zinierenden Sportart zu finden. Für 
Stella Hartlef war schnell klar, dass 
das Springreiten ihre Sportart wird. 
Kein Wunder: Mutter Andrea liebt das 
Springreiten und war dort selbst bis 
zur Klasse S ** erfolgreich, Vater Jan-
Peter ist ein exzellenter Dressurreiter 
und Züchter.

Stella Hartlef, am 25. Oktober 2011 in 
Stade geboren, reitet für den RV Bülkau 
u.U.. Sie besucht die 8. Klasse des Gym-
nasiums Warstade. Ihre Eltern Andrea 
und Jan-Peter züchten Dressur-Pferde 
(Hannoveraner) und haben dabei Erfol-
ge zu verzeichnen. „First Class“ aus der 
Hartlef-Zucht wird von Olympiasiege-
rin Ingrid Klimke geritten, die auf ihrer 
Homepage von der „eleganten, leicht-
füßigen und sensiblen Stute“ schwärmt.

Da ist es wirklich kein Wunder, dass 
Stella Hartlef sich früh für den Reitsport 
entschied. Das Reiten lernte sie auf 
Pony „Fips“ im Alter von zwei Jahren. 
Ihre aktuellen Pferde sind „Celisto“, ein 
13-jähriger Oldenburger, den sie liebe-
voll „Eisbär“ nennt, die 16-jährige Han-
noveraner Stute „Canberra“, der zehn-
jährige „Legolas“ und der immer noch 
bei Turnieren im Einsatz befindliche 
20-jährige „Let’s go Ritchy“. „Er mag 
einfach nicht zuhause bleiben, wenn 
andere zum Turnier verladen wurden 
und er nicht, randalierte er in der Box. 
Also haben wir ihn einfach wieder mit-
genommen“ erzählt Stella lachend.

Als Stella Hartlef im Alter von elf Jahren 
vom Pony auf das Großpferd umstieg, 
war es das ehemalige Erfolgspferd von 
Mutter Andrea  „Let’s go Ritchy“, der ihr 
den Umstieg leichter machte. Die Pfer-
de gehören der Familie, trainiert wird 
täglich mit Mutter Andrea. Und das ent-

weder in der eigenen Reithalle oder auf 
dem eigenen Außenplatz. „Das ist schon 
etwas Luxus, erleichtert das Training 
aber enorm. Und mit Jörg Peper und Ju-
lia Plate haben wir zwei tolle Trainer, die 
exzellente Arbeit geleistet haben und 
leisten“, betont Andrea Hartlef.

„Dressurreiten ist mir offen gesagt zu 
langweilig, es musste schon die Her-
ausforderung Springreiten sein“, sagt 
die 13-jährige Stella Hartlef. Sportliche 
Erfolge sind ihr schon wichtig, aber na-
türlich nicht alles im Leben. Beim Trai-
ning wird besonders auf den Rhythmus, 
die Handhaltung und das Grundtempo 
Wert gelegt. Die Vize-Kreismeisterin 
nimmt an den diesjährigen Landes-
meisterschaften teil und möchte dort 
sehr gerne auch eine Wertungsprüfung 
gewinnen. „Platz 3 in der Gesamtwer-
tung wäre traumhaft, aber es geht ge-
gen eine sehr starke Konkurrenz.“ 

Im Jugendbereich möchte die Hem-
moorerin einmal an den Deutschen 
Meisterschaften teilnehmen. Ein dage-
gen kurzfristiges Ziel ist der Gewinn des 
VGH-Cups. „Als die Hindernisse höher 
wurden, hatte Stella anfangs Probleme 
mit dieser neuen Herausforderung. Mit-
hilfe von Mental-Coach Elke Funk ist 
dieses Problem gelöst worden.“ 

Das Dobrock-Turnier ist für Stella Hart-
lef schon etwas Besonderes. „Ich reite 
dieses Turnier wirklich sehr gerne. Es 
hat ja auch einen hohen Stellenwert.“ 
Zuletzt war sie mit „Legolas“ beim Tur-
nier in Sandbostel in der Klasse L (1,15 
m mit steigenden Anforderungen) sieg-
reich, mit „Let’s go Ritchy“ belegte sie in 
der Klasse L (1,10 m) den zweiten Platz. 
Froh ist sie darüber, dass bei den Kreis-
meisterschaften künftig entsprechend 
nach Leistungsklassen (E/A/L/M) gerit-
ten wird, nicht mehr nach Altersklassen.
� Herwig V. Witthohn

Stella Hartlef überquert das Hindernis auf „Celisto“,  
den sie liebevoll „Eisbär“ nennt.
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Agrarservice Hemmoor Inh. Lukas Müller, Hemmoor • Alfred 
Kronberg GmbH & Co KG Zentralheizungs- und Sanitärin-
stallation, Hemmoor • Alfred Paulsen GmbH & Co KG, Ot-
terndorf • Aluminiumoxid-Werke Stade GmbH, Stade • An-
ne-Kathrin Butt, Otterndorf • Appiarius - Haus und Garten 
GmbH, Cuxhaven • August Hess Inh. Wolfgang Hess, Ca-
denberge • Autohaus Köster GmbH & Co KG Müller, Ihlien-
worth • Autohaus Möller Inh. Katrin Möller, Wingst • Bäcker 
Buck KG, Cadenberge • Bäckerei & Konditorei Itjen Inh. Jörg 
Itjen, Cuxhaven • Bäckerei Joachim Awe, Wingst • Bernhard 
Schaerffer, Guderhandviertel • Bestattungsinstitut Hinck, 
Otterndorf • Bodo Freimuth GmbH & Co KG Tiefbau, Bülkau  
• Brigitte Kamps und Herrn Peter Garbade • BUSSE Sport-
artikel GmbH & Co. KG, Lohne • Butt Landtechnik & Metall-
bau, Lamstedt • CDU-Ortsverband Am Dobrock, Wingst • 
Christina Hellwege-Tiedemann und Herrn Michael Tiede-
mann, Oberndorf • Compass Immobilien Thiele, Otterndorf 
• CUX MOBIL GmbH, Hemmoor • Cuxhaven-Niederelbe Ver-
lagsgesellschaft mbH & Co KG - Cuxhaven • Dietrich Call-
witz, Cuxhaven • Dipl.-Ing. Siegfried Mett und Frau Inge-
borg Mett, Cuxhven • Dirk Vollmers, Hechthausen • Dock & 
Köster GbR, Otterndorf • Donner‘s Hotel GmbH, Cuxhaven • 
Dörte Ringleben, Wingst • Dr. Ann-Britt Schmolke • Dr. Gün-
ter Lockert, Stade • Dr. Klaus-E. Schlichting und Frau Karin 
Borgardt, Wingst • Dr. Mareike Franke • Dr. und Frau Klaus 
und Elke Herrmann, Otterndorf • Emigholz GmbH, Bremen 
• Ernst Krethe GmbH, Cadenberge • EWE-Aktiengesell-
schaft, Oldenburg • Fam. Axel Föge, Wingst • Ferdinand 
Lühmann Brückendienst Inh. Jens Lühmann, Cuxhaven • 
Forstverwaltung Axel von der Wense, Wingst • Frank Bie-
lefeld, Garbsen • Frauke Schumacher, Cadenberge • Fricke 
Holding GmbH, Heeslingen • Friseurstudio Wingst Sabrina 
Krause, Wingst • Gasthaus Voltmann, Steinau • Gemeinde 
Wingst, Wingst • Gemeinschaftspraxis Dr. Gudrun Strecker 
ZA Ulrike Lipski, Geestland • Generalbundesanwältin a. D. 
Prof. Monika Harms, Wingst • Gunni Mindermann, Bremer-
vörde • Hansa Öl- und Gasbrenner GmbH, Rhade • Hartwig 
Wichers und Frau Britta Wichers, Wingst • Hauptpferde-
zuchtverein Land Hadeln e.V., Bülkau • Heidemann Recy-
cling GmbH z. H. Herrn Alf Heidemann Baustoffrecycling 
- Anlagenbau , Himmelpforten • Helmut Oellrich, Hemmoor 
• Hengststation Pape, Hemmoor • HJH shipmanagement 
GmbH & Co. KG, Cadenberge • Horsephotography T.Ziel-
inski, Hemmoor • Horze International GmbH, Fulda • Hotel 
AM MEDEMUFER GmbH - Familie Beneke, Otterndorf • In-
golf Weigel, Osten-Isensee • Ingrid Behr, Cuxhaven • ISM H. 
Schulz GmbH - Stahlbau, Hammah • Jan Quednau, Wingst • 
Janina von Glahn, Wingst • JH Blanket Janina Hipp & Jannik 
Holzäpfel GbR, Sulz am Necker • Jörg Denzel Sachverstän-
diger & Immobilien, Bremerhaven • Jutta Gröndahl, Hem-

moor • Jutta Popp, Hemmoor • Karin Jantzen, Osten • Kar-
toffelhof Ulrich Heitmann, Hagenah • Kattau Haustechnik, 
Bremervörde • Kehdinger Reitclub, Oederquart • kettelhodt 
+ partner Steuerberatungsgesellschaft mbH, Cadenber-
ge • Kiebitzmarkt von Rönn e. K. Inh. Bernd von Rönn, Ca-
denberge • Krämer Pferdesport, Hockenheim • Kreissport-
bund Cuxhaven, Cuxhaven • Kristin Schmoldt • Kurt Buck 
Baugesellschaft GmbH & Co. KG, Bremervörde • Landkreis 
Cuxhaven • Landvolk Niedersachsen Kreisbauernverband 
Land Hadeln e.V., Otterndorf • LWB Steuerberatung GmbH, 
Bremerhaven • Marianne Fiebig, Schliekum • Melanie und 
Norman Rohde, Cuxhaven • Michael Klimke, Münster • Mi-
neralöl Rose GmbH, Osterbruch • Möbel Jähnichen Center 
GmbH, Stade • Nicole Neese, Stade • Paul Schockemöhle 
Stiftung, Steinfeld • Pelletscheune an der Oste, Oberndorf 
• Petra Lühmann Einbau von gen. Baufertigteilen u. Bestat-
tungen, Mittelstenahe • Prüfer & Herting GmbH & Co. KG, 
Otterndorf • R. Staats Lohnunternehmen GmbH, Droch-
tersen-Hüll • RAISA eG, Stade • Rechtsanwalt und Notar 
Grundei & Hellweg, Cadenberge • Rechtsanwälte und Nota-
re Teschke und Dircksen, Otterndorf • Rechtsanwältinnen 
und Notarin Maj-Britt Siemens & Kristina Kilian-Klinge, Ca-
denberge • Reincke Naturfarben GmbH, Horneburg • Rein-
hard Hagenah, Otterndorf • Reitsport Witt Inh. Jan Witt, Fre-
denbeck • RidersDeal GmbH, Unterhaching • Rudolf Kruse 
und Frau Kristin Kruse, Zeven • Sandmeyer GmbH Elektro- & 
Gebäudetechnik, Cadenberge • Scherenmanufaktur PAUL 
GmbH, Harsefeld • Schockemöhle Sports GmbH, Steinfeld 
• Seniorenzentrum Haus Bartholomäus Elizabeth, Lina Re-
becca + Victoria Blohm, Lamstedt • Senioreresidenz Eliza-
beth GmbH, Cadenberge • SLC Automobile GmbH, Hem-
moor • Stefan Aust, Lamstedt • Stefan Blanken, Hepstedt • 
Strainer Events Inh.Tim Sieb, Isensee • Strandhotel Duhnen 
Kristian Kamp e. K., Cuxhaven • Susanne Jaeger Heilprak-
tikerin, Cadenberge • Susanne Junge und Herrn Günter 
Junge, Cadenberge • Tanja Bitter, Ihlienworth. • Thomas 
Lange KFZ-Technik GmbH & Co. KG, Bülkau • Tiedemann 
Lüderskoop GbR, Lüdingworth • Tischlerei Claus Poppe Inh. 
Frank Poppe, Wingst • Tourismus GmbH Wingst, Wingst • 
TOYOTA Autohaus Weiß GmbH & Co. KG., Wingst • Uhten-
woldt GmbH & Co. KG Elektro - Sanitär - Heizung, Oberndorf 
• Ulex Alt-Neuhaus GmbH, Neuhaus • Ute von Thaden, Bül-
kau • uvex, Fürth  • VGH-Versicherungen Frerichs & Lenger 
OHG, Hemmoor • VGH-Versicherungen Jens Hellwege e.K., 
Oberndorf • VGH-Versicherungsgruppe Landschaftliche 
Brandkasse, Hannover • Volksbank Stade-Cuxhaven eG, 
Stade • Wasserverband Wingst, Wingst • Werner Hohloch, 
Springe • Werner Sietas Raumausstattermeister, Caden-
berge • Weser-Elbe Sparkasse, Bremerhaven • Züchterge-
meinschaft Poit, Bülkau

Die Spenderliste wurde bei Drucklegung geschlossen. 

Der Unterelbesche Renn-, Reit- und Fahrverein e.V. bedankt sich an dieser Stelle recht herzlich 
 bei allen Gönnern und Freunden des Reitsports.

 Durch die Unterstützung wird die Durchführung der Veranstaltung erst möglich.  
Die Spenden dienen in hervorragender Weise der Entwicklung der Reiterei an der Unterelbe.

HERZLICHEN DANK!
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Die Voltigierkinder gewinnen das Dobrock-Publikum  
mit ihren gelungenen Darbietungen für sich.

Die Dobrocker Fohlenauktion hat sich zum  
Publikumsmagneten am Sonnabendabend entwickelt.

AEILTS, LENA-MARIE; RV Neuhaus-Oste u. Umg. • AHLERS, STEFAN; RFV 
Pennigbüttel e.V. • AHLF, EMMA; RV Frei-Weg Bederkesa-Meckelstedt • 
AHLF, MONJA; RV Bülkau u.Umg.e.V. • AHLF, VIOLA; RV Bülkau u.Umg.e.V. 
• ALBAEK, AMALIE AASTED; RV St.Georg Münster e.V. • BAHR, JOHANNA; 
RFRV Scheeßel • BAHR, MATTHIAS; RFRV Scheeßel • BARDENHAGEN, SA-
RAH; RV Fredenbeck u.U.e.V. • BARTELS, HELLENA; PferdeStärken Midlum 
e.V. • BARTELS, LARISSA; RV Fredenbeck u.U.e.V. • BAUMGART, BRITTA; 
RV Aller-Weser e.V. • BAUMGART, HENDRIK; RV Aller-Weser e.V. • BAUM-
GART, THIES; RV Aller-Weser e.V. • BAY, JANNA-LEONIE; RFV Ladekop 
e.V. • BECKMANN, LINN; RV Ihlienworth e.V. • BEERBAUM, BRIANNE; RV 
Aller-Weser e.V. • BEHRENS, KATALIN; RV Harsefeld u.Umg.e.V. • BENDT, 
NELE ANTONIA; RV Harsefeld u.Umg.e.V. • BERKEMEIER, MARINA; Ritze-
büttler Rcl. e.V. Cuxhaven • BESCHT, JULIUS; RSG Uelzener Land e. V. • 
BIMSCHAS, ALEXANDRA; Elbdörfer u.Schenefelder RV e.V. • BISS, WIEB-
KE; RV Sachsenwald e.V. • BLANDFORT, VIVIEN; RV Gut Hochfeld e.V. • 
BLANKEN, STEFAN; RV Tarmstedt u.U.e.V. • BOBEL, MILA; RV Ihlienworth 
e.V. • BODDIN, GINA; RV Fredenbeck u.U.e.V. • BOEHMKE, CAROLIN; RV 
Neuhaus-Oste u. Umg. • BOESCH, LARISSA; RV Zeven u.U.e.V. • BOLLIN-
GER, LISA MARIE; ZRFV Coesfeld/Lette e.V. • BORCHERS, ELINA; RV Sand-
bostel u.U.e.V. • BORCHERS, MAJA; RV Großenwörden u.U. e.V. • BOR-
STEL, ANNE VON; RV Sandbostel u.U.e.V. • BRANDT, JETTE; RV Selsingen 
u.U. e.V. • BREDEMEIER, ANTS; RFV Schwarzenbek u.U.e.V. • BREDEMEIER, 
BEATA; RFV Schwarzenbek u.U.e.V. • BREUER, NEELE; Hadler RC Alten-
bruch • BROECKELMANN, LISA; RV Bülkau u.Umg.e.V. • BRUHNS, LISA; 
Jumping Arena Gadow e.V. • BRUHNS, ROBERT; Jumping Arena Gadow e.V. 
• BUCK, FRANZISKA; RFV Hechthausen-Basbeck u.U.e.V. • BUEHRIG, TAT-
JANA; RV Hahnenknoop e.V. • BUELTMANN, IDA; RSV Neuenwalde • BU-
ENTEMEYER, KIRSTEN; Bremer RC e.V. • BULLWINKEL, SINA; RV Elmlohe-
Marschkamp • BUNDSCHUH, MELINA MARIA; RV Oldenburger Münsterland 
e.V. • BUSSMANN-WOEHLE, LEONIE; RV Oldenburger Münsterland e.V. • 
CAMPEN, BIRTE; RV Leichttrab Geestenseth u.U. e.V. • CLAR, FABIAN; RFV 
Westercelle/Altencelle • CLAR, TOBIAS; RFV Westercelle/Altencelle • COR-
DES, OLIVER; RUFV Lastrup e.V. • CORDTS, ANNA; RV Bülkau u.Umg.e.V. • 
DAAKE, MIRA VON; RV Bülkau u.Umg.e.V. • DANKWARDT, MARENA; Reit-
club General Rosenberg e.V. • DECKEN, ANNA VON DER; RFV Stade e.V. • 
DECKERT, GRETA; RV Aller-Weser e.V. • DEDEN, SOPHIA; RFSP Sieversen 
u.U. 1962 e.V. • DEMMLER, METTE; RV Zeven u.U.e.V. • DIERKS, BRITTA; 
RV Beverstedt u.U.e.V. • DITTMER, WERNER; RV Harsefeld u.Umg.e.V. • 
DOEHLEN, DENISE VON; RV Spaden u.U. e.V. • DONNER, JENNIFER; RFV 
Estetal e.V. • EBELING, TESSA; RV Harsefeld u.Umg.e.V. • ECKHOFF, JO-
HANNA; RV Neuhaus-Oste u. Umg. • EDZARDS, MICHAEL; Pferde-Sport-
Gem. Nienhagen e.V. • EDZARDS, PIA; Pferde-Sport-Gem. Nienhagen e.V. • 
ELIAS, SEBASTIAN; RG Klein Roscharden • EMKEN, SINA; RG Dangast e.V. 
• ENGFER, STEFFEN; RFSP Sieversen u.U. 1962 e.V. • ENGFER, THERESA; 
RV Leichttrab Geestenseth u.U. e.V. • ERHART, DOMINIC-NATHANAEL; RV 
Schneverdingen • ESKILDSEN, METTE; PSV Leisnig e. V. • ESSELIN, VIK-
TOR; RuFV Löningen-Böen-Bunnen v.1927 • EYLMANN, KRISTINA; RFV 
Südkehdingen e.V. • FELDE, AMELIE ZUM; RFV Hechthausen-Basbeck 
u.U.e.V. • FELDHAUS, JULE; RV Visbek e.V. • FINCK, MADLEEN; Hadler RC 
Altenbruch • FISCHER, CHRISTIN; RC Stotel e.V. • FLUEGGE, KATHARINA; 
RFV Engelschoff e. V. • FOEGE, LILLY; RV Bülkau u.Umg.e.V. • FORKERT, 
ESTHER; RC Rosenbusch Oberneuland e.V. • FORKERT, HERGEN; RC Ro-
senbusch Oberneuland e.V. • FRANKEN, SVEA; RFV Bandholz e.V. • FRAN-
ZEN, ANNA SOPHIE; RV Gut Kuckum • FRICK, ELISABETH; Hadler RC Alten-
bruch • FUNK, LEA-SOPHIE; RFV Hechthausen-Basbeck u.U.e.V. • 
GAERTNER-DOELLER, BIRGIT; RV Oldenburger Münsterland e.V. • GARRN, 
ULRIKE; RV Harsefeld u.Umg.e.V. • GEILS-LINDEMANN, JULIA; RV Der 
Montagsclub e.V. • GERDES, NADINE; Bremer RC e.V. • GIERLICH, JULIET-
TA; ZRFV Riesenbeck e.V. • GILLESSEN, FABIENNE; RV Würselen-Broich-

weiden e.V. • GLOYSTEIN, ANGELINA; RV Bülkau u.Umg.e.V. • GODT, LISA 
MARIE; RV Elmlohe-Marschkamp • GOEHMANN, INA-JANETTE; RV Bülkau 
u.Umg.e.V. • GRELL, JANA; RFV Börde Lamstedt • GRENDA, THERESA; 
Pferdezucht- u. RV Luhmühlen e.V. • GRENZER, ANN-KATHRIN; RFV f.d.Krs.
Hofgeismar e.V. • GRIEMSMANN, SILJA; RFV Börde Lamstedt • GROEN-
WOLDT, CHRISTINA; RFV Ladekop e.V. • GROTHEER, ANN-CAROLIN; RV 
Rhade • GUNTZ-MALBLANC, EDMOND; RV Oldenburger Münsterland e.V. • 
HAESCHE, PHILIPP; Wurster Reitklub e.V. • HAGEDORN, ANDREA; RV Bül-
kau u.Umg.e.V. • HAGEDORN, CHARLOTTE; RV Bülkau u.Umg.e.V. • HAHL-
BROCK, MILENA; RV Horneburg u.U. v. 1922 e.V. • HAHNEFELDT, KIRA; 
Hadler RC Altenbruch • HARADA, KOJI; RV Oldenburger Münsterland e.V. • 
HARTLEF, ANDREA; RV Bülkau u.Umg.e.V. • HARTLEF, STELLA; RV Bülkau 
u.Umg.e.V. • HASSELBUSCH, MARTINA; RV Ihlienworth e.V. • HAUSCHILD, 
LENNERT; RV Sittensen u.U.e.V. • HEEMSOTH, GABRIELE; RV Aller-Weser 
e.V. • HEEMSOTH, GRETA; RV Aller-Weser e.V. • HEEMSOTH, LINNEA; RV 
Aller-Weser e.V. • HEIN, LENA KARLOTTA; RV Elmlohe-Marschkamp • 
HEINKE, JANA; RV Hahnenknoop e.V. • HEINS, JULIKA; RV Elmlohe-
Marschkamp • HEINSOHN, ANJA-SABRINA; RV Zeven u.U.e.V. • HEINS-
ZAMEK, NICOLA; RV Fredenbeck u.U.e.V. • HEITSCH, ANNALENA; Hadler 
RC Altenbruch • HEITSCH, CHARLOTTE; Hadler RC Altenbruch • HEITZ-
MANN, JULIA KRISTIN; Reit-Gemeinschaft Platenhof e.V. • HELLWEGE, 
NEELE SOPHIA; RV Bülkau u.Umg.e.V. • HELM, MILANA; Otterndorfer RC • 
HENJES, STEFFEN; RV Bülkau u.Umg.e.V. • HENSCHEL, JUDITH; Hadler RC 
Altenbruch • HERFORT, KATHRIN; Wurster Reitklub e.V. • HILDEBRANDT, 
MAREN; RFV Börde Lamstedt • HINCK, BERND; RV Selsingen u.U. e.V. • 
HINCK, JENNIFER; RV Selsingen u.U. e.V. • HINKELBEIN, ANDREAS; RV 
Leichttrab Geestenseth u.U. e.V. • HOEHL, ANNA-KRISTINA; RFV Stade 
e.V. • HOELSCHER PROF.DR., LUISE; PferdeSV Reitakademie Werder e.V. • 
HOENICKE, ILJA MARIE; RV Großenwörden u.U. e.V. • HOENICKE, NELE 
SOPHIE; RV Großenwörden u.U. e.V. • HOEPER, LEONIE; RV Harsefeld 
u.Umg.e.V. • HOERR, MARIE; RFV Börde Lamstedt • HOFFMANN, TIM-UWE; 
RV Zeven u.U.e.V. • HOLSTEN, SINA MARIE; RV Zeven u.U.e.V. • HOLSTEN, 
TAJA ANISSA; RV Zeven u.U.e.V. • HOLTEN, NILA VON; RV Großenwörden 
u.U. e.V. • HOLTKAMP-ENDEMANN, CARLOTTA; Kehdinger Reitclub e.V. • 
HOLTKAMP-ENDEMANN, SYLLA-MA; Kehdinger Reitclub e.V. • HOLZ, 
KERSTIN; RV Ihlienworth e.V. • HOLZHAUSEN, LISA; Reitclub General Ro-
senberg e.V. • HORNIG, MICHEL; Hadler RC Altenbruch • HORWEGE, WIEB-
KE; Kehdinger Reitclub e.V. • HUSENBETH, NADINE; RC. St. Georg zu Bre-
men e.V. • HVALSOE SAUL, JONATHAN; RUFV Lastrup e.V. • IGNATIUS, 
MELINDA; RV Großenwörden u.U. e.V. • JANSSEN, CARINA; RFSP Siever-
sen u.U. 1962 e.V. • JANSSEN, LENJA; RV Frei-Weg Bederkesa-Meckel-
stedt • JENDRZEJCZAK, JANINE; RFV Hechthausen-Basbeck u.U.e.V. • 
JOHANNSEN, THIES; RFV Estetal e.V. • JUNGE, JULIA; Pferde-Sport-Gem. 
Nienhagen e.V. • JUNGE-SCHUMACHER, SANDRA; RV Ihlienworth e.V. • 
KALUS, MALTE; RV Elmlohe-Marschkamp • KAMPS, ANNE-SOPHIE; Hadler 
RC Altenbruch • KAMPS, ELENA; Hadler RC Altenbruch • KAMPS, FENJA; 
Hadler RC Altenbruch • KAN, AZRA; RV Ihlienworth e.V. • KARPE, JANEA; 
RV Elmlohe-Marschkamp • KEMPER, EVA VIKTORIA; RFV HLG Neustadt 
e.V. • KEMPER, JULIUS; RV Bülkau u.Umg.e.V. • KETELHUT, ROMY; RV Ih-
lienworth e.V. • KIENTOPP, AMEI; RFV Engelschoff e. V. • KIESEWETTER, 
TAJA; RC Stotel e.V. • KIND, VALERIE; RV Großenwörden u.U. e.V. • KLATT, 
LARISSA; Hadler RC Altenbruch • KLATTE, GUIDO JUN.; RG Klein Roschar-
den • KLATTE, VICTORIA; RG Klein Roscharden • KLAUSBERGER, MATHIL-
DE; RV Horneburg u.U. v. 1922 e.V. • KLEIN, LEA-SOPHIE; Probsteier RV 
Schönberg e.V. • KLEIN, MELANIE; Probsteier RV Schönberg e.V. • KLIMKE, 
MICHAEL; RV St.Georg Münster e.V. • KLINTWORTH, OLE; RV Harsefeld 
u.Umg.e.V. • KLINTWORTH, PIA LUISA; RV Harsefeld u.Umg.e.V. • KLOEP-
PEL, JENS; RV Der Montagsclub e.V. • KNAPP, ANNKATRIN; RV Der Mon-
tagsclub e.V. • KNOOP, CARL-PHILIPP; Kehdinger Reitclub e.V. • KOCH, 
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PETER; RV Harsefeld u.Umg.e.V. • KOKARTIS, LOUISE; Harburger RV 1925 
e.V. • KREUZER, ANNIKA; RTG Silberberghof • KRUEDENER, CHRISTINA; 
RFV Bandholz e.V. • KUEHL, HANS-CHRISTOPH; RV Lilienthal u.U. e.V. • 
KUEHLCKE, FENJA; Hadler RC Altenbruch • KUEHLCKE, LEONIE; Hadler RC 
Altenbruch • KUEPPER, LISA; RC Stotel e.V. • KUHLMANN, SINJA; RFV Süd-
kehdingen e.V. • KUNKEL, EVA; RFV Ronneburger Hügelland e.V. • KUNZE, 
LAURA; RV Ihlienworth e.V. • LADE, ODA; RFV Hechthausen-Basbeck 
u.U.e.V. • LAFRENZ, ANDREA; RFV Hechthausen-Basbeck u.U.e.V. • LANG-
EJUERGEN-STEEG, CAROLA; RV Ihlienworth e.V. • LANGKABEL, MAIKE; 
RV Ihlienworth e.V. • LANGNER, FINJA; RV Ihlienworth e.V. • LIETZKE, LINA; 
RFV Börde Lamstedt • LOEHDEN, JENS; RV Zeven u.U.e.V. • LOEHDEN, 
JOSCH; RV Zeven u.U.e.V. • LOEHDEN, SOFIE; RV Zeven u.U.e.V. • LOEH-
DEN, SOPHIE-LUISE; RV Zeven u.U.e.V. • LOESER, EMILIA; RFV Niedernei-
sen e.V. • LOEW, NINA; RFV Börde Lamstedt • LOHMANN, LEONIE; RV Elm-
lohe-Marschkamp • LORENZ, ANTJE; RFV Pennigbüttel e.V. • MADSEN, 
ANNE TORP; Lübecker RV e.V. • MAHLER, PAULA; Kehdinger Reitclub e.V. 
• MANGELS, FRIDA; RV Elmlohe-Marschkamp • MASUR, LUISA; RV Neu-
haus-Oste u. Umg. • MATTHIESSEN, KARL-FRIEDRICH; RV Süderholm e.V. 
• MEER, JOHANNA VAN DER; RV Bülkau u.Umg.e.V. • MEISSNER, LEA; RV 
Ihlienworth e.V. • MELCHIEN, CORINNA; RFV Ladekop e.V. • MENCKE, LI-
BUSE; RFV Gestüt Ganschow e.V. • MEYER, DANIELA; RV Sittensen u.U.e.V. 
• MEYER, HEDDA; Kehdinger Reitclub e.V. • MEYER, ILKA; RV Bülkau u.
Umg.e.V. • MEYER, JANA; RV Bülkau u.Umg.e.V. • MEYER, PIA SOPHIE; RV 
Harsefeld u.Umg.e.V. • MEYER-AHRENS, ANDREA; RV Beverstedt u.U.e.V. 
• MICHAEL, RAMONA; RFSP Sieversen u.U. 1962 e.V. • MIESNER, CAROLI-
NA; RFRV Scheeßel • MODOLO, MARCO; Braaklander RC e.V. • MOHR-
MANN, AMEI; RV Bülkau u.Umg.e.V. • MOHRMANN, METTE; RV Bülkau u.
Umg.e.V. • MUELLER, LUISA; RV Bülkau u.Umg.e.V. • MUELLER, MAJA MA-
LEN; RV Fredenbeck u.U.e.V. • MUELLER-RULFS, ERIC; RV Der Montags-
club e.V. • NAVREN, MATILDA SOPHIA LOUISA; RV Oldenburger Münster-
land e.V. • NENG, NIDIA; RV Ihlienworth e.V. • NEUBER, ANN CHRISTIN; 
Hadler RC Altenbruch • NEUBER, LYNN SOPHIE; Hadler RC Altenbruch • 
NEUBURG, ANTONIA; RFV Wunstorf • NICKEL, ANNA-LENA; RFV Engel-
schoff e. V. • NIEMCZYK, ENNA SOPHIE; Hadler RC Altenbruch • NIEMC-
ZYK, LENJA; Hadler RC Altenbruch • OLDHAFER, ILVA; RV Bülkau u.
Umg.e.V. • OTTENS, AMELIE; RC Stotel e.V. • OTTENS, HANS-JOERN; RC 
Stotel e.V. • PAESLER, LENA; RV Elmlohe-Marschkamp • PASSY, JAMES 
WILLIAM; RFV Kuhstedt e.V. • PAULINI, ALEXANDRA; Pferdezucht- u. RV 
Luhmühlen e.V. • PEPER, LENI; RV Harsefeld u.Umg.e.V. • PETERS, CHRIS-
TIANE; RFV Hechthausen-Basbeck u.U.e.V. • PHILIPP, EMILIA; RSG Royal 
Rosengarten e. V. • PIEPER, JAN; Nienstedter Reiter e.V. • PIETSCH, ANTO-
NIA; RSG Uelzener Land e. V. • PLATE, JULIA; RV Fredenbeck u.U.e.V. • 
PLINKE, MADELEINE; RFV Nienburg e. V. • PLOHMANN, FINJA; Probsteier 
RV Schönberg e.V. • POLZIN, MARIE; RV Elmlohe-Marschkamp • POSTEL, 
FREDERIEKE; RFV Hechthausen-Basbeck u.U.e.V. • PULPANOVA, ADELA; 
RV Oldenburger Münsterland e.V. • RASCHEN, CARSTEN; RV Aller-Weser 
e.V. • RATHJEN, LUISA; RV Kirchwalsede u.U. e.V. • RAUCH, CHELSEA; RFV 
Hechthausen-Basbeck u.U.e.V. • RECHT, KATHARINA; Hadler RC Alten-
bruch • REIMERS, INA; Fehmarnscher Ringreiterverein e.V. • REIMERS, 
JULE; RFV Neuenfelde e.V. • REINKE, LARA KATHARINA; RC Stotel e.V. • 
RENZEL, SVENJA; Reitclub Wümme e.V. • RETZLAFF, LEONI; RuFV Nortrup 
• RIGGERS, CELINE; RFV Börde Lamstedt • ROEDEL, CHANTAL; RFV Hüt-
tenbusch - Neu St. Jürgen e • ROENN, CARINA ELISA VON; RV Fredenbeck 
u.U.e.V. • ROENNE, SOEREN VON; RFV Uetersen u.U.von 1924 e.V. • ROES, 
JANINA; RV Elmlohe-Marschkamp • ROESSLER, ANTONIA; RV Zeven 
u.U.e.V. • ROLF, ROSALIE; Bremer RC e.V. • ROTH, MARA; Wurster Reitklub 
e.V. • ROTTMANN, JESSICA; RC Hagen-Grinden • ROWOLD, KATJA; RV 
Elmlohe-Marschkamp • RUEMKE, REBECCA; RV Frei-Weg Bederkesa-Me-
ckelstedt • RUEPING, PHILIP; RV Oldenburger Münsterland e.V. • RUESCH, 

CHRISTINE; Wurster Reitklub e.V. • RUNGE, LENNARD; RFV Steller See e. V. 
• RUSCH, PATRICK; RFV Engelschoff e. V. • SANDERS, LEONIE; RV Aller-
Weser e.V. • SAUL, INEKE; RV Spaden u.U. e.V. • SCHAEFFER, TILL; RV Har-
sefeld u.Umg.e.V. • SCHARMACHER, JOHANNA; RV Der Montagsclub e.V. 
• SCHEFCZYK, CELINE; RV Bülkau u.Umg.e.V. • SCHEFCZYK, JORDINA; RV 
Bülkau u.Umg.e.V. • SCHILDT, KIM-KARA; RV Bülkau u.Umg.e.V. • SCHILDT, 
LUCIE; RV Bülkau u.Umg.e.V. • SCHLUESSELBURG, DENNIS; RFV Steller 
See e. V. • SCHMIDT, CASSANDRA; Gastlizenz GER • SCHMITZ, FREDERIK; 
RFV Rodewald Mandelsloh e.V. • SCHMITZ, MARIE; RV Bülkau u.Umg.e.V. • 
SCHNEIDER, SEBASTIAN; Braaklander RC e.V. • SCHOEPKE, PIA; Ottern-
dorfer RC • SCHUETZE, SINA; RV Lahr • SCHULDT, VIVIEN; RUFG Falken-
berg e.V. • SCHUMACHER, STINA-MARIE; RV Großenwörden u.U. e.V. • 
SCHUMANN, NATALIYA; Bremer RC e.V. • SCHWAFERTZ, LAURA; RFV 
Hechthausen-Basbeck u.U.e.V. • SCHWARTING, JANA; Reitclub General 
Rosenberg e.V. • SCHWARZ, JASMIN; RFV Auetal  e.V. • SCHWARZ, TOBI-
AS; RV Oldenburger Münsterland e.V. • SCHWOTZER, IDA; RFSP Sieversen 
u.U. 1962 e.V. • SEDER, HANNA; RV Fredenbeck u.U.e.V. • SEEBECK, AN-
NA-LENA; RV Großenwörden u.U. e.V. • SEPCKE, MARIE-ANGELINES; RFV 
Hechthausen-Basbeck u.U.e.V. • SEUFERT, LEONIE; RFV Stade e.V. • SE-
WING, GRETA; RV Barchel u.U.e.V. • SONTAG, RENE; RV Oldenburger 
Münsterland e.V. • STAHMLEDER, VIVICA LALE; RFRV Scheeßel • STAHM-
LEDER, WOLFGANG; RFRV Scheeßel • STAIS, ALEXA; RV Oldenburger 
Münsterland e.V. • STANKE, KARI-LENE; RV Ihlienworth e.V. • STEIN, KA-
THARINA; RFV Wechold-Martfeld u.U. e.V. • STEINHOFF, LAURIEN; Wurs-
ter Reitklub e.V. • STEINMANN, BIRGIT; Hadler RC Altenbruch • STELBE, 
LAURIN PIUS; RFV Estetal e.V. • STEMMEN VON, LENE; Kehdinger Reitclub 
e.V. • STOECKMANN, FABIAN; RV Sottrum u.U.e.V. • STOLTE, KIM; RFV En-
gelschoff e. V. • STOLTE, PIA; RFV Engelschoff e. V. • STOLTER, ALINA 
KRISTIN; Hadler RC Altenbruch • STRUHS, ANNIKA; RV Ihlienworth e.V. • 
STUEHLMEYER, PATRICK; RV Oldenburger Münsterland e.V. • STUEHL-
MEYER-WILM, CAROLINE; RuFV Husberg u.Umg.e.V. • STUWE, ANN-KA-
THRIN; RV Beverstedt u.U.e.V. • SUTTERLUETY, LAURA; RV Lahr • TAEN-
ZER, NICOLE; RFV Estetal e.V. • TERRE, LEONIE-CHIARA; RV Zeven u.U.e.V. 
• TESCHKE, LEA KATHARINA; RV Ihlienworth e.V. • THIEL, LUCY; Hadler 
RC Altenbruch • THIELKER, AYLIN; RFV Börde Lamstedt • TIEDEMANN, EM-
MA-LOU; RV Harsefeld u.Umg.e.V. • TIEDEMANN, LENA; RFV Alfstedt-
Ebersdorf u.U. • TIEDEMANN, MARESA; RFV Börde Lamstedt • TIEDE-
MANN, TJEDE CHARLOTTE; RFV HLG Neustadt e.V. • TOEDTER, ANTONIA; 
RV Fredenbeck u.U.e.V. • TOENJES, MARLA; RC Stotel e.V. • TOFALL, AN-
NA-ELISA; RV Zeven u.U.e.V. • TOMFOHRDE, ANJA; RFV Börde Lamstedt • 
TOMFOHRDE, NICO; RFV Börde Lamstedt • TWISTERN, ISABEL VON; RV 
Bülkau u.Umg.e.V. • VASKE, HENRY; RV Ahlhorn e.V. • VASKE, OTTO; RG 
Klein Roscharden • VOELKERS, MARTINA; RFV Stade e.V. • WEBER, MAR-
GARETHE KATHARINA; Hadler RC Altenbruch • WEGENER, CAROLA; RV 
Oldenburger Münsterland e.V. • WEHR-HERZOG, ANNA-LISA; TRSG Hols-
tenhalle Neumünster e.V. • WENZEL, ANNE SOPHIE; PS Granderheide e.V. • 
WESELOH, LISA ALINE; RV Fredenbeck u.U.e.V. • WESTENHOEFER DR., 
WOLFGANG; RV Vogelbeck e.V. • WESTPHAL, NATHALIE; RV Fredenbeck 
u.U.e.V. • WIDMAYER, EMILIA; Norddeutscher und Flottbeker RV • WIE-
BALCK-PELZER DR., SWANTJE; RFV Hechthausen-Basbeck u.U.e.V. • 
WIEBUSCH, HARM; RV Fredenbeck u.U.e.V. • WIEBUSCH, KATHARINA; 
RFV Bokel u.U.e.V. • WIECKHORST, LINA; Pferdezucht- u. RV Luhmühlen 
e.V. • WIENANDS, MARLENE LUISE; RV Gut Kuckum • WILKENS, LEA; RV 
Fredenbeck u.U.e.V. • WILKENS, LISA; RV Fredenbeck u.U.e.V. • WILT-
FANG, FRANZISKA KIKI; RV Fredenbeck u.U.e.V. • WIST, MARIA CHAR-
LOTTE; Kehdinger Reitclub e.V. • WOELFEL, MIRA MARTHA; RV Freden-
beck u.U.e.V. • ZIMMERMANN, STEFANIE; RFV Hechthausen-Basbeck 
u.U.e.V. • ZIRWES, EMILY; RV St. Jürgen u.U.e.V. • ZULEGER, JANINE; RFV 
Börde Lamstedt
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Ergebnis-Live-Ticker!

30  Turnier-Organisation

Organisation 2025
Turnierleitung: Moritz Friemelt, 
Sandra Junge-Schumacher, 
Wingst; Karen Jürgens, Cuxha-
ven; Carolin Böhmke, Belum
Geschäftsstelle/Meldestelle: 
Sandra Junge-Schumacher, 
Wingst; Karen Jürgens,  
Cuxhaven; Wilhelm Jabben, 
Bülkau, Cuxland-Data
Vereinsschiedsgericht: Wilhelm 
Bulle, Cuxhaven, Alfred Birkholz, 
Cadenberge, Willi Echternkamp, 
Hechthausen 
Richter:  Cornelia  Albrecht  
(Dressurbeauftragte der Lan-
deskommission), Celle; Waltraud 
Böhmke, Belum; Anne Cordes, 
Kirchlinteln; Silke Gärtner, 
Harsefeld; Joachim Geilfus, Du-
derstadt; Dierk Groth, Hetlingen; 
Cornelia Hinsch, Winsen; Stefa-
nie Kinzinger-Gooßen, Hammah; 
Heiko Koolmann (Springbeauf-
tragter der Landeskommission), 
Detern; Vivien Küst, Pinneberg; 
Bernd Melhorn, Wolfsburg; Peter 
Olsson, Oldenhütten; Susan 
Pape, Hemmoor;  Christian 
Schlicht, Timmendorfer Strand; 
Harm Sievers, Tasdorf; Klaus 
Storbeck, Göttingen; Werner 
Tapken, Ganderkesee; Lothar 
Vriesen, Steinfeld
Technischer Delegierter:  
Matthias Visser, Hannover
Chefstewards: Jörg Holtkamp-
Endemann (Springen/Dressur), 
Freiburg; Mirco Finck (Springen), 
Cuxhaven; Jana Hagenah (Dres-
sur), Otterndorf; Jan Asendorf 
(Dressur), Wingst
Parcourschefs:  
Günter Mindermann, Oyten; 
Christian Mindermann,  
Grasberg; Mathias Hovrecsny, 
Schiffdorf; Miroslaw Forys, 
Beckdorf
Rechenstelle:  
CUXLAND-Data, Bülkau
Presse-Betreuung:  Laura 
Michnick, Hemmoor; Cuxhaven-
Niederelbe Verlagsgesellschaft 
mbH & Co. KG, Cuxhaven
Zeitmessung, Anzeigentafel 
und Lautsprecheranlage:  
Christian Schlicht,  
Timmendorfer Strand
Am Mikrofon: Heiko Behn-
ke, Springe; Jens Wehrmann, 
Garbsen; Kerstin Schneider, 
Hamburg
Platzteam:  Herbert Fastert, Rolf  
Schröder, Hans Dieter Ortgies, 
Günter Stelling, Lothar Kuck, 
Klaus Föge, Horst Arp, Wingst; 
Alfred Birkholz, Cadenberge
Platzpflege während des  
Turniers (Treckerfahrer):  
Mathias  Meyer  (verantwort-
lich), Matthes Föge, Bennett 
Föge, Lasse Föge, Sönke Offer-
mann, Sebastian Buck, Sebas-
tian Kröncke, Gunnar Bolowski, 
Clemens Hinck, Tjark Friemelt, 
Max Wisch, alle Wingst; Jonas 
Hagenah, Bülkau

Platzierungen:  
Bärbel Rutkowski, 
Levke Bolowski, Wingst
Verantwortlich für  
Parcoursaufbau und  
Hindernishilfsrichter:  
Freiwillige Feuerwehr Wingst
Bahnärzte: Dr. Joachim von 
Pritzbuer, Wingst
Bahntierarzt: Tierärztliche  
Praxis Altkehdingen, Wingst 
(( 04777-8086050)
Hufbeschlagschmied:  
Jan-Dirk von Bargen,  
Bülkau (( 0162-7108623), 
Lars Jahn, Ippensen  
(( 0176-78706258),  
Timm Kamps, Wanna  
(( 0152-37128915)
Betreuung der Ehrengäste: 
Renate Kamp, Jan  Poppe, alle 
Wingst, Andreas  Baumann, 
Otterndorf; Gerhard  Joost, Sina 
Dekarski, Lothar  Dekarski alle 
Cuxhaven, Christiane von der 
Decken, Krummendeich, Chris-
tiane von Saldern, Hechthausen; 
Burkhard Wettwer, Neuenkir-
chen, Olaf Schlichting, Neuhaus
Quartierbetreuung für Pferde 
(Stallzelt): Manfred Dunkel, 
Oberndorf;  Dirk Meyer, Osten; 
Felix Friemelt, Wingst; Moritz 
Leichter, Cadenberge, Fabian 
Schlichtmann, Hemmoor
Küchendienst und Helfer- 
bewirtung: Dagmar Meyn (ver-
antwortlich), Johanna Meyn, 
Nicole und Lisa Wisch, Ursula  
Schumacher, Angelika Hagenah, 
Renate Neese, Jana Kethler, 
Claudia und Mareike Meyer, 
Regina Ahlf, Ingrid Föge, Katja 
Föge, Karin Kaczor, alle Wingst; 
Marion Mangels, Greta Mangels, 
Daniela Perschau, alle Hemmoor, 
Hanna Bullwinkel, Bülkau 
Schreibservice: Mitglieder der 
angeschlossenen Reitvereine  
des  URRFV  (verantwortlich 
Jana Hagenah, Otterndorf)
Kommandos bei den Prüfungen: 
Mitglieder der angeschlossenen 
Reitvereine des URRFV 
Ordner + Startertafeln bei den 
Springprüfungen: Mitglieder 
der angeschlossenen Reitver-
eine des  URRFV (verantwortlich 
Detlef Kamps, Cuxhaven)
Ordner + Startertafeln bei den 
Dressurprüfungen: Mitglieder 
der angeschlossenen Reitvereine 
des URRFV (verantwortlich  Willi  
Echternkamp,  Hechthausen)
Ordner bei den Reitpferde- 
prüfungen: Wilfried Koppelmann 
und Heinrich Ehlers, Freiburg
Starterlisten: Elsbeth Poit, 
Osterbruch
Kassierer: Fußballförderverein 
Wingst von 2009 e.V. /  
VFL Wingst von 1913 e.V.
Parkplatz / Ordnungsdienst: 
Freiwillige Feuerwehr Bülkau



Wir wünschen  
viel Spaß auf dem  

DOBROCK- 
TURNIER 2025
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BEWERBEN &

Deine Ausbildung 

bei der WESPA 

starten.

Dein Sprung 
in die Zukunft!

Mehr als Likes – hier gehts 
um echte Karriere-Moves! 


